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162 Yon dem legsten

¢t fonft an feiiem Icben/mit armuee/fchmach/
Creun ond leyden beladen ifE) wann et nug
oen Sitngffen tag i gemieh fidree / ju wellts
chesn e nach dem Fampff difes armfcligen les
bens in bepwefen aller Wele / als ¢in fighaffs
efger Richeer wirde gefcholten / vnnd aufae
gueffe / Dargue auch noch.in das himmelifche
Batterland auffgenommen/ ond darinnen
mit @oelicher civiger verehung empfangen
weeden. Demnach mueh man die Slaubigen
dabin bereden / dag fie 51 einem vechtfchaffs
nen [eben greiffen / ond fich in allem @ otefes
lgen wandel dben onnd brauchen/ damit fie
des groffen jeshesfommenden Aduents ond
T ags vnfers Herren gewarfamer fein/onnd
mit mebrer verficherung jhrer Seelen davs
auf batzen/denfelbers auch wie frommen Eing
deen wol anfiehe /mic groffer lich onnd [ufi
soiinfchen ond begeren mogen,

ey onittSChapl Oce exften

Buechs/von dem benligen Sieift/der
daitten @3deelichen Verfon / mic aupfiaelis

dyer ansargung aller anderer volgenden
reickel des Apoftolifhen
Wlaubeng,

Das
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fft’ Dag erfie Sapitcl.
Aufilegqung des Chrifilic enHauptartictels / vor dem
Uty 1 ?gilfgign @iiﬁnﬁie f:m{: Uit{a vodrelin Geift vil auff ) hm
[eﬁ habommd e der hephg Seift / alf ein voahrer Sort g
b Herr ond lebendigmadyer erbannc vnd geebret voerdert
iﬂ'} foll/Dargt quch von feinen younderliden uufpodrdins
3¢/ gen vnd gabens

he ? 3pdaberift gnuegfar angesafg won
e % Dert / foufl difernt vnferm vo:baben vor
on notett war/ vonnd die exfie vnnd anbdere
e Pesfon der heiligen Drepfaltigbait belanget,
i Darauff nun auch allhie exfldree weede foll/
et was invnferm Glauben vo der drieeen Pexs
fic.  fonvas iftivon dem Betligen Geift angesafge
nd. i/ daruonim Symbolo alfo gefaat mirde s

0 Ceh glanb in den heyligen Gieift, Sobs
W Tichen Aveickel aber vocht suctlesstern follen
W ond weeden die gaifilichen Hirten allen jren
U mdglichen fleif ond exnft anwenden/ weil efs

rem Chiifienmeniechen Bieuon nit wenfgey

suwiffer ond suglauben von nééen it / dann
o fonft von anbdeens vosigen Areickeltn/ Darumb
o atech der Apoftel nit lepden willen/ vaf eciis

chen feirien Cpbefern die Derfon des Heylis

Y g Oeifte vribebanneblib s welchenap demt . -1 »
¢ befragees sob fic den Heyligen @YeifE emy & AdoEay,
pranger/ond abex fiedasanff geantwore beor

Sag SO Tbner ere vnbeiwuf ob auck ein heolis

< gee
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164 Yon der drittcn

ger @5cift weve) da fraget cr alfbald welteey)
Ourch wen/ oderin welliches Ttamen fept
fhe danin getanffes Hiemie gabcr suncrfio
Ben / ie nothwendig den Ehrifiglaubigen
fep cin fondere pnderfehidliche exfanntnup
difcs Arefctels subaben / darauf fic sufon
derft difen nug fehopfens daf fie eeivas fleifs
E figer becrachien onnd ¢rfenncn alles wag
“Cort: G Baben onnd vemdgen/ daf fey jhner aup
fautcr genad ond gab des hefligen Geifts s
¢hail worden/ond dasumb auch auff fich felb
nit su Boch bawen/fonder fich filr geving ady
gen / onnd hicbey anbeben alle jhre hoffnung
auff Gotees Hilff suftcllen s welliches afner
G hriffenmenfchen dee erft grad vnd antriet
die hochfte wepfhait brnd feligfait sucrlam
gen/gelegt feinfoll.

. So mucf dann dicaublegung difes Asth
cfels bey Dot arth ond aigenfehafft des worl
fins/ heiliger Geift/ gefuecht onnd angehebt
werden. Dann das genannt worlinheiliger
Gyeift/mirde sugleich auff baides den ‘Lattek
ond den Sun recht onnd wol geredt/ diewell
fic bapde ¢in & Geift vnnd auch bayde heylig

a Toan 4.

2.Cosinch3. fefuid/wic wir dann lauter befeiienDaf Gotk
cint Geffl ift/ond werden auch dic Engel vnd

e Plalm.145. (Jeclen Der < Hepligen gaiffer genannt. e
_ halbsn

Ecclel 12,
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Géttlidyen Perfon. 16¢

Balben bedarffe allfic warnens onndauffies

Bene /Damit das volck bey vilfeleiges bedews

cung deffelben worling nie verflicret werd.

Bnd darumb mucf manbey difem Areickel
angaigen/¢s werde durch dennamen des heis

figen G3cifts die Dafee Perfon fn dex Hepligen
Orepfaltiglaic perfranden/wic dann derfels

big in der beiligen Schriffe baydey alees vpnd

neives Teftamées yum offtermal dabin vers
franden 1wirde. Alfo bettee Danid : Lnd defs PLLso.
nen Beiltgen Gdeift woleft nic von mir neny

men. m Bucch der LWeiphait lefen wips 529
LWer wirde deine mainung wiffen/ wann du

nie Weifheit riechaileft/ond deinen heiligen:

@ eift von oben herab frhicfefiz Bnd anderfls

w0 : Er hat fie befchaffen durch den @Heiff, Eccle v.
S§m newen Teftament / wirde ors beolhen M e*
getanffe suiwerden i namen des LVatecrs/

ond des Quns/ond des heiligen Seifts. Audh
fefen wir ) Maria die hedligifte Junchframw Tuct:
hab empfangen auf dem Bepligen @eift. So

febicfeons auch . Sohannes su Chifto/als toan..

ver vns tanffe indem heiligen Geiff. Bnnd
an vil meh andern oxhen finde man daffels
big witlin auch auggecricke.
Es foll fich aber niemand permwinbern) Aug.libr.up
daf nit awch des deiteen LVerforr/iie fonft dee © 2
< iij crficn
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166 - Yon der duitten

cxftenn ond det andern ¢in aigher Hame 4eae
ben worden fey. Dann ¢o hat dic ander Pers
fon darumb ¢in fondern namen / vnnd wisde
oer Oun Gottes genannt/ weil man fefnen
erigen orfprung/der vom Lateer Fompeals
gentlich ein Geburenennet/ wic das hieuor
bep andern Autickeln iff aufigclege worden,
Was maffen aber derfelbig vefprung ¢in go
buse ifi/ond ons darfiir wirt angedcutet/gich
cheemaffen nennen wiv die Perfon / fo dabee
Fornpe/aigentlich ein Sun/ wic auch den ¢in
Lateer/von welchem der Gun Herfompt.
Deivetl nun der vrfprung difer ditten
- Perfon fain aignen namenHat / fonder det
wirde su Latcin nur genaiie Spiratio & Pro-
cefsio,dDaber volget/Das auch dife drete Pety
fon/qua producitur,fainen namen hace. s
§ft abex ond bleibt derfelben Emanatio odef
oripmng/darumb obn hren aignen namen
daf wir die namen/fo Gt gegeben wegden/
* von ben Creaturen entlehen miffen : welch
Da ficihr natur ond wefen allainin Fraffe dev
G¢burt/ond fonft riit von fich aufiehailen/oi
wirs auch anderff nie exfennen mogen /o
volget Daher/Daf wiv der toeif ond ave fafneh
aignen namen geben fonnen / mit welcho
goelfs fich @ote elb gans in FrafFe feiner lich

g0

e e e
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Gottlichen Perfon. 167

4¢ gemafit machee, Darumb ifF die dree Yerfon
et . it efnem gematnen namen det HetligeBeift
£Df genanne worden/ welcher auch derfelben ol
i gebiire / angefehen / Dafer in ons ein Geifts
Jats licha [eben febaffee onnd eingeufles/ obn wels
1o ches Beilige / @oeeliche anwebuing wir aich
e siam ewigen [eben niches tanglichs wircken
au mogen. -
{0 Ftach dem abes gnueafam anacsaige wols
et den/ was bey dem Beyligen Geifi verfianden
¢ werde/ [oll Ferzer das Volck infonderhait bes
| vicht werden/der heflig Soelft fey forol Gote/
{1l als bapde Ldatter onnd Sobn/ auch bapden
ok gleich/alf/gleic allmecheig/eig/onendetich
ro-anfeines volfoifienBaie / hochfics guee/Hichs
dYetr fe weyfibeit/ auch mie dem LVatcer vnd Oun
&5 ¢ben atnerfap natur onnd wefens ¢ welches
Dk awar dic algenfthaffe def woleins (In) da
el i fprechen: b alaub in den Beilige Gelft/
¢en/ genucgfam angaige/ weil ¢s sit eitter jeden
Iche  Verfon der hepligen Drepfaltigbaie gefene
o ifedes die Fraffe vnfers Glanbens damic aup
101 guttucten, S
o Alfo vil befinde fich auch lautecr vnd flag
e bey vilen Spatichen in der heiligen Schriffes
b Dannale S, Petes in det Qtpnge[ aefchiche Adtor:
o fages: Ananta warumb hat der Sathan desn
g < (i bese
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)68 Yon der daitten

Bess vepfieche ond bemwegt/dem beilige Gelfi
sulfegen 2 Dald fage ¢x weitter : Du Pafi nit
e Mienfehen gelogen/fonder GHote: den ¢t
wenig daruo: den beiligen Gieift nennet / dey
nennce cr alfbald Gote. Alfo den dex Apofiel
an die Cornthicr Gott genannt hat/ denfels
ben neiiet ex den heiligen @ctft/dacr fpriches
&s feind aufthailung alleriay witrcfung:if
aber eben dex felbig Gott/ welcher alles in als
fem wiircfee. Sestnoch bingue : Difes aber
allee wiircfet einer vnd cben derfelbig Geif/
welcher feines gefallens cinem jeden micehals
Tee. ABciter iwas die ViophHeeen GHott sufchch
ben /Daffeld fchreibe Paulus in der Apoficl
@e¢fchiche/Dem Bedligen Gdeifi su. Dann &
fatas fagt : el bab gehoat die i des eyt
gen/der dafprach : Len werdeich fchicken?
onder fage su miy: @ebe bin vnnd fag dem
PVolck : Berblende difem LVolck fein Hevsl
ftopff bm feine obren/ oerdect jhme feine aw
gen/damie ¢ mit Eatnen angen nit fehe/auch
mit fefnen ofyen nit gehdre. Als der Apofic
bife ot Citieret/va fprach er: Reche hat dek -
Iggtﬂig Scift gexede / durch Slatam den Py
pheten.
Bber das/ wann die Schriffe die Verfon
des Beiligen Seifs su dem Vaster vnd gzm
(H]




e L A o - R

Gottliden Perfon, 169

Sun fenee) (alf dabefolben wisde im namen
oes Latters/ond des Suns/ond des heiligen
Seiftordie Tauff suucerichien)fo baben wit
defibalben an difer warbait ond Gehaimnug
auch nichts suswenflen. Daii ifi der Lactex

 Gott/ond der Sun ot/ fo muef anch von

o6 aller ding befannt werden/ dex heplige
Gcift) des fampe fhnen gleich perehret wirde/
fep anch @ott.Dabher dienct auch/daf der/fo 1.Corns
im namen afniger Creatur gecauffe wirde/
feinen nug dabey gebaben mag.Sent jedann
(fage Paulus)in Pauli namen gecauffe wo
Den ¢ Diemie angugaigen / das jhnen folches
sur Ocligfait niches nusen wurde. LWeil wi
dannim Stamen des heiligé Geifis gecanffe
weeden / fo much befanne fein /o fey Gote,
@leiche 0:0nung difes dreyen Pesfonen / das
bey Die Sotehait des heyligen Seiffes crwds
fen ond erfaii wikde/ findet fich auch in Sos
Bannis Cpiftel/daex fpriche: Orep feind/ df¢ 1. Toans:

Dageugfnuf gebenim Himmel : Der Vats

€ex/Das Loxe/ond dex heilig @eift/ onnd die
D2y feind cin ding. Deraleichen fibec man
bey dem Bevalichen Lobfpruch det Bepligen
Orevfaleighaic / damie man in der Kivchen
bie &deeliche Lobaefdng vnnd Vialmen bes
fchlenpes Lob ond Ehs fey benl Batter / ond

P Do

W e B e




a 1.Cor.6.

6 2, Thefl2.
1.Pet.1.

£ Inan.6.
2.Cor.3.

P1.Corz.

2 2 Pera,

§ Sap.1.

& Matt,28.

170 Yon dcr dritten

Dert ©utn/ond dem Betligen Geift. Leefilich
dienct daber noch eins / dife warhait vaft wol

Damie subeftecigen. Dai alles was wir glaw

ben Sote allain atgen sufein/das alies gebils

reedem Beiligen Gl auch/lant der Heiligen
Selyiffe. Darauf volgee / das cr/ dér heylig

Geift/ mit Tempeln onnd Kirchen verchre
wirde / alf da der Apofiel fage : ¢ Wiffee jhe
nie/ Daf croere Elider cin Tempel feind des
Betligen Seiftse Jeem dicheilig Selyriffe aibe
$him ju/ Das ® Beilig machen / oder “Lebendig
machien/ das ° durchforfchen G3oeelicher tfefs
fen Eebaimnufieny “ durch die Prophecen ves
deqr/ ond/ Fallenthalben fepn/welche ding al
latn G3ott gebiiven mdgen,

Jevrer foll bes Ehaiftalaubigen flesffig file
gebaleen weedsn/der heilig @eift oy dermaf
fen Gote/daf wir dannoch befennen miiffon!
¢t fey Die Dricee Perfon in Sdeclichir natuy)
welche vom Bateer vrnd dem Sun gefitny
Dert/ond anf dem Gotelichen willen fey hew
gefloffen. Dann andere Schrifften vnuers
wmelde/fo gaiget die Laufform Pldrlich an/mfe
Hne die vnfer HDapland hat * angelehres/ det
Betlig GeifE foy die Daieee Pevfon/ foin Gt
Hcher natur felbfiendig ond von bapden any
peen vrderfehaidesifiidas ons atich der Apw

fick
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Gottlichen Pevfon, 17

frelimie difert woren andettet vnd fagt : Die 2. Coras.

genad onfers Hevzen Jefis CHifti/ onnbd die
Sieh @otees / onnd die mitthailung odex ges
mainfchaffe des heiligen ©3eifis fey mic euch
allen/Amen. Aber vil flarlicher weifen das
ofe ot / damit dic Ldtecr des erfien Cony
fiantinopolifchen Concilij dem INacedonto
feine Gottlofe thorbait ombfiofjen wollen/da
pie fagen: cb glaub in den beilige Geift/ cin
Hegren vi lebendigmacher/D von dem Vats
ter ond Sun aufgehet:der fampt dem LVats
ter ond Sun sugleich wirdf angebeetet/onnd
geehiet/der gerede bat durch die Propheten.
Daf abes dife Vdecer dem Heiligen Geif

€in Hevren befennen/ damit wirde gewifen/

toie it cr vbereveff die Sngel/ dic gleichivol

oie edlefte Seifter feind / fo Sote befchaffers

at. Dann dex Apoftel die alle dienfibaffte

Gelfter nennet/ denjhenigen sudiencn vers

odnet oder gefande/ mwelche den Srbehail deg

bayle efnnemmen, Sie nennen {hn aber ¢in

lebendigmacher/ angefehen/das dic Seel / fo

mit @ote vevainiges £fF / vil mehz onnd beffes

duech den hesligen Geift lebe/ weder fonft des

leib vexmiceelft feiner Seclen beyfiands ges

nowet ond erhaleen wirde, Weil aber dic heys

lige Schriffe dife verainigung / welliche i
swifchen
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172 Pon der Dritten

swifchyen Sote onnd der Secl/ demBeyligen

Seift sufchreibe/foift flav/ex/der Beilig Seiff)

werde billich ¢in lebendigmacher genannt,

Sas aber i vorgenanten Concilfo volget!

ber heplig Geift gebe aup von dem LVateer'

ond dem Sun/dabey follen die Chitfiglaubh

genvndermwtfen weedé/ der heplig Geift forms

mie pom Vateer ond dem Sun / alf von ¢h

nem ainigen vrprung/mit cwigem aufigang

ond Berforficn/Oannalfo wirde vns suglam

ben aufferlege in dex Kivchifchen Regel / bey

. Der e jeder Chrift jubleiben fchuldig if/)
fufg:.}?i' ann fic inder hepligen Sehriffe ond  Com

Concil.Flo- Cilien gegriindet vnd beffdeeiget wisde, Day

b Toanse. Fumbals Chriftus von dem Hepligen Seiff

Augu trac. Fedef / rﬂgf er ﬂgrﬂ og Er wirde mECb @fn“ﬁb

gpdnloan. machen/ Danner von dem mefnen nemmen

irdE. Das wirde auch anf dem erymwungen)

Daf dex heilig Geift in der Heyligen (Schaiffes

genannt wisde biffweplen der Geifi Cheifif)

bifwetlen auch der Seift des Vateers. Auch

¢Toanag:  DAf ¢k jeko < vom Battcr/jeso vom Sun g

&5, fande wirde : hiemit genuegfam ansusaigen/

Daf ex von bapden/ond sugleich vom atees

SRomt.  9nd Sun herfomme> Wier den Seift Chris

fti nit bat / fagt &, Panlus /der ift asch nit

fein:Ev/ Paulus/ nennet jn auch cinen Seift

| Cheifkil
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Gotelihen Derfon. 173

Ehuifti 1 dace an die Salater alfo fchreibers e Galg
@ott hat gefande inn emwae herpen den Seif
feines Sobns/ der da fchaence / Abba / liebex
Batter. Dey . INattheo werde er ein Geiff Marchsos
des Latters gebaiffen: e fepe die nits die da
gedent /fage Chiiftus / fonder esift Dev Seift
ewers Batters, So fage auch der ere bey 14, e
feinem legten Nachtmal ¢ Den Trdfier/den
ich cuch fenden werd; ¢in Seift der Warkheit/
welcher vom LVaceer aufgehee/der wirde von
mir jeugfnug geben. LBiderumb daf der heis
lig @cift vom Lateer gefande werden foll/
vesmeldes Chetftus alfo: Den der Latter n Toanags
meinem namen fenden wive, Daber i laws
ger verneifien/cr det Beilig Gheift Fosfie her v
a¢he aug von bayden dem LVatter vnd Suns
2Aljo il foll allhic pon der LVerfon des Heilis
gen €5¢ift angeyaigt vnd gelehret werden.

Dtoch muef mandas Lolck weitcer [ehs
ven/ von wunderlichen wiscfungen/ onnd
Beralichen Saben des heiligen Seifte/dic auf
jhme/als auf ainem onerfehopflichen / tmo
mesivesenden / fieeflieffenden Dronnen fefs
nee groffen Sieiglait entfpringen. Dann ob
gleichivol Dic aufendige wercEder heilign
neyfaleigleitallen dreyd Perfonen gemain/
docly fein derfelbigen oil/ dDic afgentlich dem

_ Bepligen
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424 Dot der 0ritfen
Beiligen Geift gebiiren. Dabey maft e vees.
fiandigee/ folche Ehaben oerde vne auf hochs
frer @otelicher lich mitgethaile/ vrfach : Oa
et heilig Geift aup Géeelichemwillen/ als
auf; brinnendes lich Berfompe/ dabey Fan abs
genommen weeden/alle die aufwirclungen
fo dem Beyligen @Seifi jucgeaignet fein/ enes
fpringen ond flicfler aug groffer lich die €ote
geaen ong tregt. Derhalben volge / daf dee
heilig G5eiff Donumyefn Ghab geneii wirde:
pann das wotlin Donum./ Gab/ bedeutet
alles was ons frey guetwilligflich omb fonf/
ohn Das wit ¢twas dargegen suuergelecn
fchuldig fenn/gefchencle mirde. Darumb wig
auch mit andache/ vnnd dancfbarem Hersen
exfennen follen alle gitecr ond gueethaten/di¢
ons von Goit juthail werden (was Haben
it doch /daf wir von Gott dem Herren nif
entpfangens wie déx Apoficl fage) die wider
faren ong aufiGab ond [chancfung des hes
ligen Geifiss q '
Stun feind aber difer def Helligen Geifts
witrcfung vil ond mancherlen:dannjego vy
ucrmelt/mas di¢ Sefchaffung der Wele/vnd
aller Creaturen mehung vnd regicsiing be
langet/ Danon bicuor im exften Artictel g0
nucgfame eelenserung befeheBen)fo wirde die
lebeny

1.Cor.4.
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Goreliden Perfon, 7§

lebendigmachung apgenilich dem Hepligen
Geift sugedentet/iwic Das nechft bicuor iff crs
toifen iwoen/ vnnd noch durch Shechiclem
befiattigee wirde: Cuch (fpriehe ex ) roill fch
gebenein Geift/ond jr werde leben. Aber die
furnembfie onnd aigne des bepligen Geifts
aufmiircfunaé exselee der Veophee nach oads Ekiar
nung alfo : den Geiff der Weyfhait/ond des
verftands: den Geift des Rathe/of dex Neers
‘cEe:den Geift der Wiffenhates ond Gotfelias
fate: onnd den Geift der Forchedes Herren,
ifi werden genaiit dic Gaben des hepligen
Grifies. Difweilen aber wirdejhnen auch
Der Dtame des Beiligen Gieiffs geqeben. _
£ Darumb der heylfg Augufiinus wepplich S uslibay
veemanet/ ¢ gelte anffmercfens / wann Das cap.is.écio,
wortlein Beyliger Geift in Goelicher Oehriffe
gemeldee wivde / Damit wir cefennen mdgen/
ob ¢s Die Daitee Verfon fnn der heiligen Dieys
faleigEait/ oder aber dexfelben effect ond aufs
wircfung bedeute: Dann dic swap fo weis
von einander gefchapden / wie weit wix den
Ochopffer von feinem GefchopfF sufein vers
matnen vnd glauben. Bad folches much des
fio flevfliger aufiaclege fein/ weyl wix bey vl
genanten Gaben des hetligen Geifs die@5es
bote des Chifilichen Iebens fchdpfFen / onnd

varjic

Ezech.373




176 Yon der bepligen

varsue anch befinden ond exfarcn/obder fey
lig @it in vns wobne, Aber vnder allen am,
veen grofiicheigen &aben ond gefchanclen
¢s heyligen Ghetfts muef suforderft dife go
nad hoch geprifen fein / dasdurch wir gereche’
aEphey.  foerden/ond die ons @ safchnet mic dem Hepll
aen @5eift dex verhaiffung / welcher onferd |
Ebehails ein pfand iff. Dann diefelb genad)
onfer hers ond gemie mic dem band des [feh
gang vaft an Sote verfnipffec. Daber dann
fompt / daf wir gegen der Sotefeligfaic mif
allem ¢enft berwdgt vbnnd engindet werden/
b2Pets.  fifemit ein newes [eben anbeben/auch ® G366
erloany. lcher nacur tBatlBaffeig ond  finder Soteeg
Toan.i.  genafit weeden/ ond diefelben auch mit was
. bait feind,

Dasgander Sapite,

TDasijuuetfichn ey bep dem Hauptartickel: Teh glaud °

einfeilige Catholifhe Nirdh : Tas vas wore (Nird)

auffjm habe/vnd veic yroayerlay Rirdy fey/als Triums

phierend tond Otreitend. Seyvas Gleichnufi vie bes "

Deut oerd /onndivas derlelben aigenfdaffc foy /als

Eem{f:gd;ma[; fieiftainig/heylig/ Carholifdy/ ond Apoe
olifdhe ]

O ¢ Pfasrer werden filenemblich by
PO swapen vefachen abnedien mogen!!
&) mit was fonderm groffem flepf/ fit
bifen neunten Articiel den Slaubigen aufy
fegen

4
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Catholifhen Rivden. 177
leaen follen/darinnen wir cin henlige Cathos
lifche Kirch glauben vnd befennen. Dic crffe
vafach it (e auch O. Auguflinus beseugee) ¢ ,
&8 haben die Propheten vil deutlicher Hnnd cione z.in
auficrucfenlicher von der Kivchen gerede/mwey PEL3o:
ber von Cheiffo felb. Dann fie wol vorgefes

Men/ o mdchten an dem Areichel oil meh i1y

ren vnnd verfiire werden /1oedes in dem G3¢s
Batmnup viad Aveickel dDes Herven Tenfchs
werdung. & wurden war die Gotelofen nit
aufibleibent/ fonder nach dem crempel der Af»
Fen/melche dewn menfchenodlien nach {chlas
Ben/ fich auch anfaeben / als weren fic allain
L atholifch/ond die Catholifche Kivch allain
“ben jhnen sufein / fo onbilligflich/ fo Bochfess

. Eigkitch bochen ond frosen wollen,

D¢ anbder vrfach ift : Wo efnier die wars
bait Difes Artictels mit farcPem gemie hae
gefaffee / dex wirde Dex ex{chrdclichen gefabe
afler Kegevey leichelich entiweichen/ ond ents
gehen mogen. Daii ni ein jeder bald ein K¢z Aug tibr s,

i+ Ber foll gefeholten werden/ fo bald ¢x ¢ewaim decininDel,

c.§). & dev+

GBlauben frauches: fonder der / weleher DI il eved.c.
Kivchifche Authortee ongeache / fein Goces
lofe mainung verehadiges / onnd halfffariaq
Darauff belt onnd bleibe. Da ¢s dann nie fein
fan/vag ficheiner mit KReserifchen giffe bes
., : jchmaif/
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)78 Don der beyligfen

fchmaif /folanger daf afles mit Glanben
annimpt / was allhic bey difem Astickel jus
glauben firgchalten wirde.

Demnach follen dann die Plarrer alleny
fleifi fiirmenden / damie die Chrifglaubigent
difi IMyftert vecht ergreifen mogen/ hiemit |
soider alle Doy widerfdcher Lift ol pesfehe
fein / onnd alfo bey der warbait des heyligen
©5laubens fichn vnd halten mégen. Eo haty
get abes bifer Avtickel an Dem vorgen. Dai
yic oben exivifen woden dex beilig (Heift {5y

. ;. Cinquellender Dronn / onnd aufithailer alley
Eactincs6. Sepligbeit/alfo befennen wirfeso/” eben dery
felbig @3¢ift hab die Kirch mic Heyligheie bq:: |
gabet, =

Vrnd dieweil die Lateiner das woreleind &
(Ecclefia, Rirch) von den Sriechen genomst
men ound enelehet/ Damit haben fie nach b
fchehener aufbraitung des Euangelij heilige
ding andeuten willen. Darumb man aﬂgti
ansatgen follimas daffelbig worelin vermone
ond auff ihm habe. So haife aber Ecclefialy &
oder Kirch der Gricchifchen fprach nach/ein’
auffinanung / das gleichol die ‘Dnctoztﬁ'

nachmalen firein Concili ond verfamblung l

genoifien vnd gebraucht haben.Bnnd ifE dar

gan wenig gelegen/ ob diefelbig vesfamblung
BVoleksl | ¢
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- Catbolifihen Birchen. 174
o Bolcfs/ dic bey den Griechen efit Kirch ges
W pannt wiede dem wahren Eote/oder aber el ﬁ
ne falfchen Religion gedience hab vnnd ans
o Bengig gemefen [ey. Dannin dev Apoftel ges
el - Vchicht fiehee von dem Ephefice Volck ges Aoras
nif L feriben: Der Dtattfchreiber/nack dem ex den
ol SD6fel gefchmaiget/hab gefage:Dajr aber ¢ts
e was anders fueche / das mag fiix ordenlicher
10 ond gerichelicher Semain (Bcclefia)gebans
aii. - delt ond vereragen werden/ Allbic verfiehee
iy ex bey Gerichelicher Gemain/ das Ephefics
Iee Bolcf/welches dagumal Dianz(der Xbgots
) thn)dienct, Bnd werden nit allain der Hays
b%:_ < Den/dénen @ote ift onbefaiit/fonder auch der
A Tptien ond @ottlofenmenfehyen verfamblung
ind & gumeilen Ecclefia, Kivch genant.Alfo foeiche
mit  Dor Pophiee: Jeh Hab gehaffec Ecclefliam Pal.ay.
bt malignantii , dfe oerfamblung der bofhaffs
a0 eer/ond neben den Sotlofen wil ichnie figen.
?g | s NAchmalenaberift das worelein / Eccle-
W fa,Rirchinach gematner der Bedligs Schriffe
1all . gemwonfeit in cin brauch cewachfen/die Chria
et - frenBefe/auch die verfamlung der Chifiglaus
16| - bigen allain dafnie angudenten / als die vers
gt mitcelft des @laubes/su dem Liccht der wars
dar: - Bait ond erfannenuf Gotees feind berucfiers
g worden Lauff daf fic nach hingelegtenjhrem
foly & 9% 4 bline

rfrh '
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180 Vaon der beyliden

Blinden vnuerffand ond ir2ehumb / devt waly
ven lebendigen @jottanuccbtigﬂicb ond hem.
ligElich verchieten/vnnd demielben aup gans
gem jhrem hesgen dicneten. Vnnd Firglichy
dauon surcden: Ecclefia, die Kivchiff (wieh
8 Aucutt.in O Augnftinus fagt)ein g!aubiga ‘Botcﬂbaﬁ
plalizs.  pupchalle wel verbraitet iff.
& pexmag aber Diff worlin Ecclcﬁ'ufeil
n¢s tnnbalts/nit geringe Iy fieria oder G
paimnuf. Dannbelangend dicaufmanungl
fo durch Eccclefiam verftanden iwirde/ dabey:
glanget alfbald die miltigCaft Gotelicher §o
taden/ond wir werden hiemie verfidndiged)
Ecclefiamic Kirch fey vil ein anders / wedehy
fonft andere gemaine verfamlungen, @am\”"
die verlaffen fich allain auff menfehliche misi ¥
ond vernunffedie Kivch aber wire mic o’
licher Wepfihait vnd Rath crbamet vnd el
Balten. Daruimb hat vns Soet s fich beyuef
fm durch innwendiges anwehen/ ond ¢cinges -
ben feines Betligen Gyeifis/ der dfe INenfehll
che Hergen auffichlenfie / aufwendig abm
burch dicnft ond ampt deeBieiftlichen it
tcn ond Prediger. Auf welehem berucff bald
vernommen wirde/ was vnfor fitrgefenees sith
fein foll nemlich die exfafitnuf ond befigung’
der cimtgen @itk erfennen: Bnd dabey fog
QU

b ¢
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Catholifchen Rirden. 189
B auch angemercfet werden/waruii das glaus
. big Bolck/fo dem Gefas war vnderworffen)
L vor alten seiten fey genait worden Synago-
e = gaas iftiein oerfamlungdann wice S Awe
itk & guftiniis lehiet/ fo wirde die Synagoga das Qﬁf;‘i‘g;ﬁ
g gumb alfo gehaiffen/ weil fie als cin Vich
N (oem das sufamentreiben vfl aigentlicher ges
- biee)allein nach fr2difchen ond jeraencEliche,
¥ -dingen trachict.Es wirde aber das Chrifilich
gl FBolck nit ciin Synagog/ fonder/ wie billich/
0 Ecclefia, ¢in Kivch genanne / ale di¢ alle iv
gtk difche/ frerbliche Gnicer perfchmeche/ onnd
¢t/ fucche allain/mwas Hisfilifch ond ewig iff.
D . - Toch feind vif andere namen voller G¢s
nlf-’;_‘_q f‘fjaimnuﬁ perhanden/ dic Chriftliche gemain
ofﬁg’;ﬁ; od¢r Kiveh damie subedenten, OanndeeAs ;| 1y,
S pofiel dicfelb auch ¢in * Hauf pnnd°® BVaw 2 Tima,
et - Gyotees nennet: Lo fefy mich in dic leng:wers ¢ ],}fot,’;’,s
<fi D¢ auffhalten/fagt er sum Timotheo/ daf dit 1.Cors.
get - - alfdan wiffeft/ wie du wandlen folleff in dem
M aup Gottes / fodaift die Kirch deffelbigen
betd o Gotees ein Heul vnd grundoeft der warhait.
it DieKirch wirde aber der vrfachen halbenein
ald L Sanf genaiic/diemeil fic einerht Haufigefind
48 Y vaftaleich / welches eint afniger Haupoatece
g . verfora vnd handhabe/darinnen auchif cin
joll.  gemainfehaffe alles geiftlichen giter. SRan
i M nennee.
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182 Yon der Beyligen :

« Ezech.34. nuennee fie atich efnn s Herd der Sehaflin Chib
® loanjo.  fHE/ Derfelbert Ehriftus ¢in ® Lhite vnd Hicrt
o).Corny. A Stem cin Gefponf Chrifit s ¢ Lerheyree
~ Ppabich cuch cincm SRann /auff dap jhr alsd
¢in Eeufche SuncBframw dem Herven Chifiol
suthafl wurdet / fpricht der Apoftel su feinen,
Corinthicrn.ond widerumb sun & pheferns
® Ephel.s- . @ 3f Mdnncr folt lich haben ¢iwre LWiciberl
iy wicauch Chrifius feine Kivch geiiebt hat.
gem da ¢ vedf vom Seffand:Das ifi(fage ¢t)
¢in groffes Oacrament s ich fag aber in Chey
fto ond in feince Kivchen. Leeftlich wirde die
Kirch auch der Letb Chifif genaiit s wiedas
poner,, e Cpificinan dic Ephefer pnd Coloffes
Coloi. sufehen OIf alles dicnet vaf wol/ die Slauw
' bigen dadurch jubewdgen / damie fie fich gf#-;i §
gender grundlofen mileigbafe ond giite Goft
£¢6 witedig crjaigen/ der fie darumb hat aufit
erwolet / auff ag fic ein Volck onnd Kive)
Gottes ourden. |
Nach folcher difes auplegung / bedarffs
selteern berfchis/wie die Kivch gethailt ey
De/ond was swifchen dent thaylen filr ein om
derfehaid fey : Damit das Lolck die afgens
fehaffe der gefchenct vnnd begnadungen dif ¢
Gyotegelicbien Kivchen baf begreiffe ) vnnd
von derfelben wegen/ die heyligfie Ssotchalt
suloben nimmer anffbdre. Jun feind ?gsr .
' {)
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_ Catholifhen Rirdyen, 183

wh Fienemblich sroeen ehail der Kivehen/ deven
b einer Sriumphierend / der ander aber Serefs
geg,  tend genait wirde. Der Triumphirendehall , = o
alsl - ift Dievafi Herdlich/ Himme!felige fchaar dey 'dzf,'c;,, i
fiol « heiligen Seificr / ond auch deren Menfehen/ -
. fodie Wele/ das Flaifch vand denlapdigen
el Sathan vberfiget haben/ond fepo von miky
ot fetigBait Difes lebens gefrept dev civigen feligs
Yy FaitFrey ficher genteffen. Aber dic firentende
¢r) Kivchif dic fchaar aller Slaubigen/ fonoch
3l auff Sroen lebent / die darumb Streytend ges
Dt f1.:416 wirdE/ Daf fie it Den graufamen feins
b den / alf mie der IBelt/ mit dem Flaifch ond
. mie dem Sathan in ewigem Fampff feben
ap miiffen. Doch foll Eainer webnen / daf deg
gwig‘ t[\quuna hatber 13wo Kirchen fein/ fonder/ a Auglibya
opt T wie vor gemelt/daf diefelb afnfge Kirch sren s
afpt.  thailhabe deren vnsefner vorgange/ond jeBo

af himlifch Vattertand befinet: Oer andee

volget tdglich / bif fo lang er fich efnmal ju
@ onform Hailand indic Rhucder cwigen Oes
9 llgi’dft Uﬂbfrﬂ}ue. :
o Tun finde fich aber in der fivcitende Kivs
ap - Shengwaperkapare B Dienfehen/alf nemlich
g ducte ond bofe. Vnd fefnd die béferreben ders

iy FelbenOacramenten fabig/befeiicn anchy cben . - -
alt denfelben @laubés wic fonfi dicfroffien/efes
b i : 9)3 fiij wol

i
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134 Yon der hegligen |

wwol fie fm leben onnd wanbdel cianbdey nie
gletchen, Die frofien aber/fo in dex Kivchen
feind/wetden dife genaiit/dic ni allain durch
aleiche bePanntnuf dep Glaubens vnnd gu §
_ mainfchaffeder Dacrament/fond auch durch i
den @nabdengeift / ornd durch das band der |
Sichean efnander verainiget vnd perbunden
: fein. Bon denent alfo gefehiben fehee s e \
JuTimd Sere at eefanne/ wclliche jhm gucgehoen, |
a5.infoan, D¢ INenfeben Eénden gleichiwol anch bey |
fonderlichen saichen sum thafl abnemmen| |
e doch di¢ fepen/ fo vndes die frommen g |
selee werden s Dafi fic aber Das aigentlich ond |
ofin fal wifjen /iff onmoglich. Dcrohalbet |
niemand vermainé foll/ Ehriftus onfer Hay 1
b Mareh. 18- Land habe 06 Difem Kivchenchail gevede/s alﬁﬁf
ot onsan die Kirchen gewifen / ond danchen™
beuolfen/erfelben sugehoramen, Dannda |
bi¢ were onbeFanne / wes modht onzweyfen |
Lich wiffen/ bey wem it ons des Vrthails
ond befchaide heceen suerholen / ond welches |
gehaif ond Auchorect wir mificen gehorfat |
lapften 2 So begreiffe dann die Kivch gueld !}
pnd.bofe wi¢ vons das auch bayde die GHorel
¢he Schriffe/ond heplige Ldteer wahr ma
= chenr, Lnd mie der mainung fiehe gefehriben
FEe ey dem ApofteliEin Leibond cin @ﬁﬁsbif
. i Y |
' I
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Catbolifchen Rirden, 18¢

Dife Kirch aber i orucrborgen) v1id wol
Befanne:iviedt atch efner < Seace/fo auff dem . yueeh <.
BDerg gebarvt ffE/veche onnd wol verglichen/ Augu.inlib,
bic ons auff alle weg im gefiche fEehet.Dann Forite .
da jbrmenigflich sugchorfamen fchuldig ift/
fomuch fi swar auch Filndig fein Anch bes
greiffe fie nit allatn dic guecen / fonder auch
die bofen/ wie dasim Cuangelio mit vilen
Sleichnuffen witde angesaigt: alf da das
Reichder HisTiel / Das ifE die fireitbare Kiveh
cittem = Fifchnes / foin das Ieecr gerworffen © Mardhy
fftioctaleiche sirde: oder auch ¢inen *Dais
feld / darvinnen das vnfraut neben ¢ingefect
ift: oder abe cinem “Tennen/dDarinnen Man « Matdh s,
bayde / das Trand onnd dic Jprewes findes: 23

oder Den Faehen SuncPframwen [ dfe st €Bail f Macchass

ehozecht/ond yum tHatl weife feind. Stoch fins
Den 1oit ¢in ¢leere Figur ond Gleichnuf difer
Kivchen/alf nemblich bey der s Archen Noe/ g Gen.».
Datinnen nit allain das rain/fonder auch das *Pets.
puarain geebier cingefchloffen war, |
Wieswol nun aber der Catholifch Gslaub Ausras.

miE warhate vrnd beffendigfale von fich be: palys.
fchine / Daf bayde guete ond bofe site der Kt
chen gehydren/dannoch foll auf der Regel Cas
tholifche G5laubens bem Volck erfldres wers
den/ was ongleiches mainung ¢s habswifche

S bapocn
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jEe6 Yon der beyligen

bayden parthepen der frommen vrnd bdfen,
Dannwic diec Hprewer mit dem LWaiken im
Fennen durch cinander gemifecht feind/ ond
wic¢ Di¢ leblofen vnd verdozrete G3lider jhrem
{e1b noch anbangen ¢ alfo feind vnnd blciben
auch die béfen tn der Kivchen,
Darauf dann volact/daf allain dreycrley
SRenfchen von der Kirchen auﬁgffcfplnﬂl’n
socrden: A!f exfilich die Vnglaubigen: Jum
e« Tirs.  andern die® Keger vnd * Ybexinnigen: Letfds
s eh Epilc. 2. Lich dieim < Dann ligen. Dic Hayden vnnd
el Lriglaubigen zwar darumb / dag ficin dee
 Corinehs. Rivchen niemalf gewefen/dicflb auch nie
s.Theiz,  Fannt/ond aller ding Fatnee Sacraments in
Eheffilicher gemain thailhaffeig wordé feind:
& e Keper aber vnd abtrififgen datumb/daf
fic von der Kirchen feind abgefallen/ defibals
ben fic auch an derfelben meh Fafn ¢hail Hay
ben/dann etwa wicdie feldflichtigen @ricgﬁ
leut an ihem Hecrhanffen /daruon fic ents
trunnen feind. Kan aleichwol nit vernainet
werden / daf folche Keger vnnd abtrinniaen
dem Kirchifehen gemalt noch vaderto:ffeit
feind; Dadurdh fie dann fir Geriche gefo:des
g{m“”?- st Dafelbf > gefirafft/onndin %ann gethan
18. o
Lucarg.  W0CEDCR. RN leslich Die verbannten belany
Augi libe.2. gmt‘mc werden duxclh das Kirchifeh Vs

contra 3, Ee
e ¢aif
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Catholifhen Rirden. « 187

¢hail auch aufagefchloffery darumb auch jnen pift Gaudee,
"‘ c.y7-et Epift.

an Kivchifches gemainfehaffe Eaintbailges 70,06
ive/bif fo lang fic fich beffern, Vo andern ex 204 ad

Donat. Cce

aber/ wie Gsotelof ond feftestich Leue diefein 5 ol 2o
mogen /ift fain jweyfel/ Daf fie nochinder cans.

¢ ConciCie

Kirchen bleiben. Bnd das foll den Glaubls 4. ien i

gen sum offeesmal wol ¢fngebildee oerdens 8.8 5.
Bern. {er.66.

. damie!/woctiva ©der Kivchen Vdorfieher ¢int [ o2 chrye

fehandelichs eben fiiren/ Daf fie Dannoch ge/ fofe. hom. 2.
swiflich dafits haleen/fies bie Vorfteher/feyen L
noch indet Kivchen/ ond fey/ odex weed auch frm. 40. de
fhnen durch dert Idfesiichen jhren wandel an Ank
jhrem gesvalt niches benommen,

Datneben werden alle der Kivchen thafl
anch ein Kivch genanng/ivie dann dee * Apoy a2.Cory
ficl dicefn Kirch nennce/welche su Corntho/
s@alatia/c Saodicea/ond Theffalonica vers & G0
famblet war. Dacr nennes anch das Privat 3 ). Thefiy
Haufoolct der Slaubigenicin Kivch.Dann
alfo befilcht cx/ Daf man Him Prifce onnd As
quiles Haugtivchen griffen fole. Widerumd °
anderfiivo [priche ex alfo: Aquila oi Peifeilla/
faifit jrer FinBaimifche Kirchen laffen cuchin | HConik
vem Henri vaft geiffen. Alfo brauche er auch
di¢ work/da ex an den Philemonen fchreibe.

Bber das wesdE bey der Kivchen derfelbere
Borfiehes ond Hiseen verffanden,? %ir:: i

Rom,}8«
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188 » Yon der heyligen
ot Dich nit horen wollen / fréche Cheiffs / o

lang ¢s andic Kivch : damit jwat die Kivchts
fehen Prelaten angedentet werden. So wirde

Der o2t/ Dabin fich das LVolck su der Predig/

oder fonft sum Gdottedicnft verfamiee / atich
¢in > Kiveh genanne. Fdrnemblich abey wirde
altbie fn difem Areictel bey der Kirchen laus
fer oerffanden die menfg bayder/ gueten vnd ©
bofen/auch nit allain dieDielaten/ fonder die
denjelben auch gehorfamb sulaifien fchuldig
fein. :
Dhan muc abet anch dic aigenfehaffe diy
fer Kivchen/den Glaubigen enedecfen/dabis
fic mdgen crfennen/ wie hoch die jhHenigen
von Gotebegradet feind 2 mwelchen vergunde
iwirdefn dev waben Kivchen geboren ond e
sogen suiwerden, So wirde dann die exfic abs
genfehafft inn der Vdtter Symbolo ange
saigel als nemblich/ daf fic ein ainige Kivehs
L3ie bann gefchriben febe: ESin ainige iff
sein Laube : ain ainige {ff mein fchone. Eo
wirde aber dic groffe menig der eenfchenl
welche fich fowefe ond braie aufftrecfe/af

nig genannt/ von wegen deven vafachen/ die
der Apoftelan feine Sphefier gefehiben hatf
Da ¢t allain einen ainigen Herten / efrien af
nigen Slanben/ein ainige Tanffpaediger. :

2Aue
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Catholifchen Rirdhen. 189

Antch 1ft cin ainiges der Kivchen Regene
pnd BVorffches/onnd jum exffen der onfiches
Barlich/nemlich Chrfius/den der ewig AVdats
ger gefent at su einem @ SHaupt ber DI gans a Ephe.s)
ge Kirchen/ dicauch fein leib (ff. Stochifi cin
anderer desfelben Kivchen fichebarlicher Res
gicrer ond Looftehers der als el mrdenlicher
nachfar Petrides Apoficlfiefien ben® R, ° Conc.Flos
mifchen ffuclinnBat ond befist. Daviont alle £yin. 65 &
Bteer cinbellighlichesfanne ond gefehlof, 12 cancra
fen Baben ¢ Dif fichebarlich Haupe fep vaff ™
notiwendig gewefens dicainfgfait der Kivche
angusicheen/onnd dicfelbig auch damieglacrs
Balten: das dex 5, Hicronymus/daerswider SToco 1
Den Jonininanum (chieibe/vaft ol exfantif/ circa media.
onnd imie difen wosten vexmelde hae: Siney
1irdE ¢rivdlet / Damit wann das Hanpt ges
fese ift/ber weg ond vifach sum sreifpale anffs
gehebe onnd weggenommen soerde. BVnd gy o 0
Damafo fchreibe cr s Lacke fich der Deyd; Vids Anadle

; Sk - tum Epift 1.
ond weich der Chrgeis weit pon dannen/des 7 -

- Oem Romifehen hauptfiand nachffclies s mif um Epiftr.

Des Fifchers nachfarn / ond dem jinger des &5,
Crenges yedich s S der ieh Eainem erfien licems.
anbeber/dann allein Ehifto nadhfolgehales
mit ewer Hetligfait/ als mit dem Senel dDes
5. Petri, Sann ish weif vaf auff oen ® S'reh SRS

| n
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190 Von der bepligen

fen die Kivch gebawee ift. Wer das Lamb

¢ Exodaz. ¢ apffes difern Haus ifjee/des if Haillof/cr fey

techt wer ¢r woll: pnnd wo fich ciner in der

fGen-7- £ Aechen Noc¢ nit finden lafe/ Den wirde de
-~ Buandflup cefeuffen ond verderben.

aLibs.cBe. — Langdavuos war ¢ Yeereus dee wolmai

~ nung/ vnnd auch Cypianns : welcher da ct

- Bandlet von ainfgbait der Kivchen/fperiche als

B _D-:IIT_'T}P“f- j0:°2Dex” Hier fage su Petros < Sch fag ik

praelat- BUe Meere/daf dut bift Peerns (ein Felfer) ond auf

Dulthx - Bl Felfen wil ich bawen meine Kivch. Auff

¢ VLD efnenrbawet e die Kirch: ond obex glefchimol

s Toanso, . Ollen Apofteln nachfcines Vrfiend het gley

Vide tutia 1. Chenvgemale geben 1 onnd gefpiochen ; 2B

Epica. . midymein Batter hat gefande/alfo fende feh

biltol 84 ad atcly euch s Nemmee hin den Hepligen Seifh

Anafeafium, Sannoch damie ¢r di¢ ainigfait dabey sucrs

SR fennen gebe/hat ex durch feinen gewalt geod

net:Dag der vefprung gedachter cinigfeit von

efnem aufgicng/ oder dabey gefneche i

be. S oem fprche Optatus INilenitanus:

« Initin 1i. 2. € an Pan Das deiner vriviffenhait nit jue

<ot Parmes yeaeny ) als der it wol waift/ Es fey Petro 31

mas. evft in der Stace Rom der Difechoflich Studl

efngeben worden/Darinnen aucher / Pecsus/

als ein Haupi aller Apofiel gefeffensin onnd

bey welchem Petro dic aintglait des Stucls

o1t
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Catholifthen Rirdhen. 1071

pon allen bey Praffeen erbalten wisdt / damie
nit Doy andern Apoficin ein jeder fich cines
befondern Otucle anmaffee: alfo daf der jepo
ein abtrinniger ond Sefasbrecher fein magy
¢¢/ welcher wider difen fondern S, Peters
Otucl cinen andesn fepen wolt,

Demnach hat Dafilius/ wic volgee/ auch T
febriffelich binderlaffenyond alfo gefprochen: 1. cus civ
a Petrus ift gelegt su einem grundoeft/ Dan de peairess
er hat befaiie: Du bift Cheiftus ein Sundes ™
Tebendigen Gotees < Dargegen ¢t widerinmb
Bat gehdat ex) Petrns fep efn Felf/dann ober
wol ¢fir Felf/ doch war ¢r nit ¢in Felf wie
Chriftus. Dann Cheiftus iff warbaffeialich
¢in onbewdglicher Self : DVeseus aber ift von
wegen deffelben Felfen gefest vnd geodnet. TR
b Dann wah iffe/daf Chriffus fefne wAdEN 3. 2oudities
auch andern mitehailee. Cr i ein Prieftor) ronincasé.
ond machet Peiefer. S ift cin Felfrond mas ﬁl’f;tfffmf;
cheeFelfen.‘Bnd was 1Hm gebiire/daf lefit ¢ de anniverl.
feinen Dicncrn auch widerfaren. Suieeft fas bors sepos
getder heilig Ambiofius alfo : Wolt ons ¢fs tro &Paule:
ner faresffon dic Kiveh Laffe fich mit cinom
Haupt vnd Sponf Fefiu Cheifto bentigen)
ond fuec weiteer fain andern /davan(f has
benwir vafere antwozt an der Hand. Danne
twie Wit 0en S ERREVE Chriffum nie allain

- achn
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achter ond halten fite ¢in Einfeper aller Has

ceamené: fonder anch fiir efnen desfelben fis

nemblichften wiscPer ond aufehailer: Dann

eToan. ¢ ift DertauffeesEy ift/der von Siinden abs

+-Cora- folutert / onbd dannoch dic Nenfchen su auf

endigen dieneen der Sacrament felb gefents

Alfo hat er anch der Kivehen/die e durch fehs

nen insoendigen Geift veaivet / ein menfchen

sueineim dicner ond veemwefer feines gewalis

gefent ond vorgefelles. Gsleicher maffen v

di¢ fichtbarliche Kivch cines fichibariichen

» Mateao.  Saupt bedieffeig war/Hac vnfer Hapland -

Sz > Petrum su cinem Haupt vnd Hiveen obes

Aaorr.  Dag gans gefchleche der Chitftglaubigen vets

ChryChom. prbrict/alfy ¢x jhm mi¢ beerlichen woreen fein

% v in s, ©chdflin < suwatden befalch/damit ex haben

& h‘%l}*-‘; de godlicr/dag der/fo Petrodm O wurd fnady

M heophy i faren/vemfelben aller ding gletchucrmoglich

, §’§L‘IE?§E'39 ere/ Die ganhe Kiveh jureaicren/ond suues
. adEpife.Vi fOrgeH, _ ; |

o 2u dem fpriche der Apoftel ju feirer Col

Foraas sinthern:  Esoiff efnafniger @Seift/ der def

s Geerdor. @laubigen die gnabd / wie forft dfe Seel e

ro e tr. Teiblichen @ltern B2 lcben mitehatle. omb

nde S folchye ainigtaie suerhalten / vermaneter

o Coraz. Daulusdic Ephefer alfo: ® Habe guete forgl
b Ephelir.  pnd fchatwet wic il moche dic afnigfatt Dt

Sheifis
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“Catholifchen Rirchen. 103
@5ciffs dirdy:dasband des fridens ¢rhalten,
Es tft b Leibrond efn Goi. Dann gleicher =
swieifOer I enfehlich Letb vonvilen GSlidern
gemach (§E 1 die dannoch von ciner Secl iy
fraffehaben | pnnd dieden angert §h2 gefiche/
Dot ofven thegefioy band andesn finnen fhre

fondere Fraffecnanfebatlec:Xto (F auch der

geifilich LeibEhetfi(c vevftehe dic Kiveh)aup ¢ Ephersy:
vilenglanbigen sufamen gefiat. Auch (f clin
Boffnumg/sudee toie feind besueffen/mic chen
bafclbf der Apoftel seuges: Dannwi jwar
¢henvallearns dings /alfi: nembliich Des ¢wigs
felfgen lebens geivireig vii verhoffend feind.

LB ndIetfilich iftein @laubs den aller meniges

ElichyBaben ond Balten/auch bey fich mercken
Taffers musef. ® Suwifchen euch foll fain gegy ® 1.Corne
trennung fein/fagt Paulus, Soiff auch et ¢ Epherq
SEauff/ond dicfeld cin Sackanient des ChHrf -
lichen Slaubens, - 7 o ,

e arider aigenfohaffe det Kirchen iff/
dafifiehevlig Baift vnd iff 1 wic wir das von
Oem oberften Apoficl gelernes Haben / da ey 1Pers.
fpriches B2 abex feyet ¢inanferdlics Ges
fchleche/ ein heyligs Lolch, Sie wirde abes
Darumb heylig genannt / daf fic Gote dem
Serren gebepligee/ vbergeben vnd geweyhet
ift. Dann auch andese dergleichen ding vil/

Wi




194 Yon der bepligen

wierool fie leiblich feind / wesdert fedoch nad)
a Leuit.27. geyoonhaft © heplig genennet /wann fie Dem
dienft Gyottcs vevmacht vnnd sucgeaign
feind. Der are warer im aleen Eefas die S
fchire/ Klaider onnd Atede /dafelbs anch di
b Erftaebornen/di¢ dem hochften Soft Hosby
Haleen ond gefchencleourden/heplig genail
soerden. Bnnd ¢s foll niemand soundes e
men/daf dic Kirveh heplig aehaiffen wirdeloh
gleichiwol in jrem begriff bil boferlent gefun
pen werden, Dann man die Slaubigen da
sumb Beplig nennet/feil fieefn Lolck Sl
¢es worden feind / oder fich vermiceelfE dG
S3laubens ond empfangner Lauff/ Chifi
dem Herven eingeleibe ond cingemwephechy
ben/ ongeache / das fie ofl vesfprechen / onnd
dannoch jhrem verhaif vbel nachfommer
@ lefcher weif alf einer/des fich file cin Fiinf
fiet aufiatbe / ond dannoch fetner Funft/ regl
ond pflicht nit aufwareee/ vHnd nichts wenl
ger derfelbE feiner Eunft ein SRaifier genant
ond darfir gehalten wirde, Darumb nennd
auch der heylig Paulus feine Corinthicr gv
heyliget/ond heplig ) ond ift gleick wol Eunl
ond offenbat / das ex celiche dexfelben filr o0
vaine/ flatfchlichye leug/ond nock wol file il
Grace/vaft [charff Handlecvnd auﬁrc[;tl% "

' : W
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Cabyolifdyen Rirdpen. 198
= Auch nennceman dic Kiveh heflig/dag fie
alf ein* leib micdem bepligen Saupe CHL ; poners,
fio Derm SHervarn verainiget wirde/ dek alles
Bepliabait cinqueliendes D ift / dauon
alieelap begnadung des hepligen Geifis ond
Schds Soetlicher giiceigfalt entfpringen
vrnd aufigeaoffen werden, ar fein r¢de
.o Anguftinus /da ¢ dife wort des Prophes b InBa. gy,
eenvaugleges Dewar mivmeine Secl/ dann
ich Bin Beylig. Keck ond geherne (fpricht o)
fey der Seib Chrifti/ Lok orind geherfe fey des
atnig SNenfeh 7 welcher < vonenden der iy <PGL So,
Den/ mit ond onde feinerm Haupt ritffe/ond T
pon fich befennee/ fch bin Heplig: Vrfackh / ¢k

. Bat cingenommen dic gnad der hepliglale/

dic gnaddes Tauffs/ onnd dic versephung

feince Sinden, Vnnd wentg datnach fas

aet Auguftinug widerumb : Oeindalle Ehls

fien ond Slaubigen in Chiffogetanfie wor

Den/ onnd haben denfelben angelegt/ wic dek

Apoftel fage: °(alle die jHr in Chifto getanffe ® G2

fents habe Chriffum angelegt) © feind fie @lis ¢ Ephes,

dee fefnes Leibs worden/onnd fagen dannoch

fie fepen nit Beylig) fo thuen fizibhrem Haupe

vneeche/ dann alle deffelben Haupts glider

feind beplig. Da gehoat auch her/daf * allain 2 Sres e

di¢ Risch den rechten Goteodienft/ onnddent co..
] hails
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J06 Yon der bepligen

Bailwereigen brauch der Gactament hat Hind
fiiret. Durch welche Sacrament Gott/ als
durch Prdaffeige mitcel feiner Sotelichen go
naden dic wahe Heplighei witrcket/aljodap
alle dies fo vecht eplig feind/auffer difer Kivs
chen ni¢ fein Binden, Derohalben wolbefaiit
iftidic Kivch fep beplig: Heplig fag fch Dan

vl - fie el Loib Ehtfteift/ datton:fiewirdegehey

Kige/ond mit deffelben Dluctabgewafchen

- Deduiete der Kivchen aigenfehaffe iffl
vaf fie Catholifch onnd Alganain genannt
pisde/ wicihdas auch mit warhalt geburt,
Daii e .0 Auguftinus befefit/ foerfiveck
fiic fich; mit Dem glang deo ainigen Glaubis
pom Aufgang bif yum Nidergang der Som
nen. Dann ficfich nitenden dnndeinfpesen
laffée mic allain cines Reichs oder okl
grengen ond begriff/wic fonf gewdnlich an
dere weltliche Shepict/onnd anch die Kepesh
fchen Roteen gefpersee feinds fondex. fieby
greiffe mie dee fchof fhuce lieb omb fich/onnd
Faffee alle SRenfehen / oie onnd wer die feit
mogen/Darbaren oderSepthen Kuecht odet
Frepacbornen/SRann oder Leib, Darumb
fiehe gefchiben: Gote dem Herven hafiurd
Cheifferons durch dein Bluet exivfee/auf al

ffons
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Catholifdyen Rirdyen, 197

giott + onnd auf one baft du onferim Sotecin

Reich gemache. Alfofage auch Dauid von Plalz
per Kirchen: Deger an mich/ond ek will die

alle Volcker su defnem Srbehatl / auch alle
grdngen der Seden su detner Haab vndPofs PaLE.
fefs widerfaren laffen. yeem : @edencEen wil

ich der Raabvnd Dabylonfen die mich Fens

fien, Lnnd : Sin Deenfeh (fF injhe geborent,
Ferser alle G3laubigen die von Adam fhev bip
anijeso gemwefen / die auch bif suendichaffe

der Wele Formmen/ond den mahren Slauben
befennen werden/die gehdren n cin Kivch/
welche gebaiwet iff anff das *@rundeoefl Dex a Ephef s
Apofiel ond PropBeten/dic alle anf Chrifium

ven Eofftain gefest ond gegritndet fefnd/der

bapde thail veratnigt / nnd den nabet Hnnd

wett gelegnen den frid anfiindiget hat, Auch

wirde die Kivch darumb Allgemain genaiit/

Daf alledie des ewigen Hapls begfrig fend/

diefelb alfo / vnd nit andesft annemmen vnd
ga[ten miffen / Dannwicdie/ fofich inn die

* Atch beaeben Baben/ anff das fie dex Oiind; & Cen:

(&

flufnieesfeuffee.- o0 4

= Wasdann alfo: bif daher vermeldet wob
Denift/dasfollalscin gar gemife Regelifides > "7
geBalten werden;diewahre Kiech vordesfals .
fehen Dabey abjufeheny i cxfennien.abey

i anch
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auch di¢ wahre Kivch bey dem vr{pring dee
e gradenreichen offenbarung / die fich bey den
enit. funda. Apofictn Bat angehebe. Dann vrfach/ die
menti,c.4. - Ripchenleh ift dic WarBaie/ nie fo jeso new
gewachfen/fonder dic borlanafi von dent Apo
fteln hinderlaffen / ond in alle foclt iff aupae
Braitet word¢. Bnd muefi darumb allcs sivel
felo of/das ottlof Keperifch gefchay von

dem Glanben der wahiin Kirchen frembd -
ond eitgelegen fein/ond iff der Kirehyifchen
Lehr/vote die bon dent Apoficn biff anjeso g

piedige worden/gar suvider, it
Derhalben damit menigElich guee wiffe
het/welches doch dic wahre Catholifch Kiveh
soere/ fo haben die Vdcter aup S oetifchen
o Svmbolo €ingeben b1 * Symbolo hinsue gefest/ Apo
Conftanti- * ftolicamu, Apoftolifche. Dann orfack /e
= 0% Beilig Geift/wetches der Kivchen vorftehi/re
gicre Dicfelb durch Apoftolifche Dicner /o)

durch fonfi fain andern/ welcher Geiftan
fencklich den Apofteln mitgechaite wordenl
nachmalen aber auf fonderey begnadung
Gyottcs) durch alle jeit in dex Kirchen verblh
Ben (. A3i¢ nun dife Kirch / foull den Slaw
"Ifi-‘*rf‘- 16- ben/ond Chreifttich suche belangets © nit frxn
Ephet s, Fanjangefcheridaf fie vom heplige €cifi g¢
v Tim3. —peaicrt oivt/alfasmiffen Sallc anderes die fich
¢ Hmron.ad._w | . ﬁfrdli’

R Y
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Catholifdhen Birchen. 1090
Rirchi fchen namens onbilligflich anmaffen uerfosLude

in fehadlichen irathumben bayder Glaubens oM |
ond wandels fiecben/ als dic durch den Eeiff Epiks.
des Teufels getriben werden,

Weil abes die Fguren oder vorbild des als
¢en T effaments vil vexmogen/dic berger dex
©laubigen dbamit juberwdgen/ond auch dars
bey allerlay fchone ding subedencien / vndin
geddchenuf subalten / dagumb auch firnems
lich dic Apoftel diefelben gebraucht haben: o
follen die Plarrer dergleichen bericht ond vns
Derenfung/ dasinnen fo groffer nug begrifs
fen iftnit verfaumen ond faren laffen. 2bee
onder den Lorbilden des Aiten Leftaments/
vermag die Arch Toe/ ein Heveliche laniere
bedeutung / die*darumd allain °aufp Edtes
lichem gebatf gemache wopden ift/ Damitals
lex Ding vngeswenfFele bIib / Daf fiecin Vo .
Bild der Kivchen were: die Sott alfo geordnet i
Bat/auff dag alle die/fo vermictelft dex Tauff clet felid-1.
binein Eamen /obne alle gefahr des eivigen 54 B
Zods ficher ond verforge dariiien fein mochy Jugn 1o«
ten: © Dfe aber auffer der Kivchen toerendap SRl
fie durch ffne felb aigne laffer su grund giem Len Epasz.
gett: tie auch den Thenigen widefaren ift/ pe vnic. Ecr
Die in dic Arch nit feind auffgenommen woy clcfgapf- e
dett. Siry anbdere Figue ift fm Alten T oo sy

I i meng 38-5 3.

9 Gene.b.
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200 Yon der beyligen
i - mentvorhanden) nemblich die groffe Statt
e s Hicrufalem s dabey vns diet Selyiffe su offs
; D eexmaldie £ Ripch andeutee. Dann s allafn
in der State Hicrufalom GSote dem Herren
thocht geopffere werden / wicauch altainin
b "‘_“f;?i?f: ver KRirchen Gdotees vnnd Hauffer derfelben
Yores Tibss. fonfE nitgends dex wahre G3otees dienft/ ond
moral.ca. 6. pag wahr Opffer gefunden wirde/ das Eoth
dem Herzn wolgefallig fein mdg. c
Stun much aber lepelich von der Kirchen
yeeitter ansalge werden/ was maffen vnde
die Areickel Deo Blaubens geselet werd /daf
soir ein 5. Kivchen glauben. Dann ob glei)
wol ¢fn feder durch vernunffe ond fefne filnff
Sinnfpiren onnd cefennen fan ) daf allhie
auff Eeden cin Kivch fey/ dds ift ein e fam
Tung des Lolcks/dic Chitffo dem SHeven ju
gethan) onnd dem felben gehepligt iff : vnnd
feheine Darumb vnndeig sufein difen Aveickd
mit GBlauben angunciiicn/ weil daran wedes
Suden noch Lhvcken afnigen sweifel habens
" Dannoch mag fain vexfiand / durch ainigl
Frdffee onferer vernunffe/fonder allain dugd)
Das l{eche des GSlaubens pberwifen werden/
dag ex dife Mpftericn onnd Gehaimnulfjen
crgrelff ond hab/diein der Kivclhen feind/mi¢
sum thafk bienor ¢xleuters swoiden/ vnnd r;fg
. i 10
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Catholifhen Bivden, 2079

tach bey dem Saceanent dex Weyhe noch
foll exlentert werden. | |

Demeil dann difer ArticPel fowol alf die
andern alle vermdgliche Erdffeen onferer vers
fendnuf mweit vbereriffe/ fo fol billich exfanng
werden / Das wit der Kivchen anbeb oder v
fprung/auch desfelben permaltung ond wis
den nie dureh Senfchliche vernunfye exfens
nen/ fonder-atlain mig den augen des Glaus
bens anfehen, Dann auch jiar die anbebes
difer-Rirchen nit fcind Menfehen gewefen/
fonder dex vnfierblich Gsote felber/ver fic auff « -
¢in fehr flascben Selfen aebamwee ae Livteder 0 oo
Prophet foriches ¢ Oelb der allerHochRehat " iz o
fie gearundocfiee. Darumb fic genancwisde -
ein® Cebshail Gyotccs/vnnd ¢in  oolcE 8308 ¢ Oz 2.
tcs. So it auch der gemale/ dent fic empfany
gen Hat/ nic WMenfehlich/ fonder auff Sotelis
cher begriadung oder fchanclung jt sberants
o2t worden, Derohalbesn wic fie mit natie
lichem pexmdgen ni Ean gewonnen/oder st
wegen bracht werden/alfo verfiehen wi anch
allain durch dert GSlaubendag die ® (ehliffel © Matth.26.
0¢s Dimmelreichs in dee Kivchen feind/ dap
diefelbig Kivch auch gemwalefarm wordesy/sdie < 1=
Sandguucrgeben/innf Dannsuthuen/S der fMazhas,
wahicn Leib Ehuifii suhandlen/ oder Confes S oo

r Ny cricrens
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202 Yon Gemainfdaffe

ceferens ond dafijre Durger vnd Fnnwones
§ Hebr.i3. . allbfe Yain® bletbende ffat haben/fondes swelfy
gex nach dev suckinffeigon tracheen. -

Demnach foll ond muef man efn ainigel
Beplige / Catbolifche Kirch glauben, Dant
wir diedrey Perfonen der hepligen Drepfal
giafaie/ nemblich ben Vateer den Hun/ ond
ven hepligen @eiff dermaffen befennen / daf
wit in onnd auff dicfelben onfern GSlauben
batven : Allhle aber befefien wiv auff ein any
_Dere wetf/ als nemblich dap i efit heplige
% Ruffinin ond nit* incin hetlige Kirchen glauben:auff
Aug. de czp. Daff €0t alf efn Sehdpffer aller ding/mit b
f‘;"’“‘-'i‘- & fer onder{chiedlichen weif onnd worten oot
' andern Creaturen abgefiindere werdes vnnd
it alle die heraliche guctthaten / die der Kivs
chen gegeben woden feind / allatn der St
lichen gidtigPait sudanct erfennen,

Das dritt Sapitel.

ABic vnd mit yoas verftand von vns ein Semainldafic
ver Deyligen vimd Sacramenten beEgnne werde : wie
aud) alle Slanbigen feinond fidh halten follen vore Gifis
ver Des deibs/ond alle gnaven Soctes gemain haben,

T 3 %ﬂa{ﬁ 5. Jobannes der Suangelifi an dit
1 -i.laan.;.' |

Chrifien von Gyéetlichen Myfeericn
fchribe / gab cx cin folliche vrfach / ma;
- sum
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e gumb ¢t fic darinnen ondencheee : damis
it (fpriche er)swifchen ons bnd ech efn Gefelly
 febaffefen / onnd iz onfer Sefellfchaffe mit
g Dem Bateer/ond mit fiinem Oun Jefu Ehis
nn ftoBaben. Dife Ghefellfchafft fteht in gemaing
al (chaffeder Depligen /davon allhie in difomn
ny  Astickel gehandele wirde / darinnen wir bes
af  fennen cin Gemainfchafft der Hevlis
ot Ge1. A ber wolte Csote/dafi in difes Aveickels
117 auglegung die Vorfieher der Kivchen / des
8¢ Beyligen Vaull/ auch anderver Apofiel ey Rom .
uf nachfamen. Dann difer Areichel den oo 1002
O gent nie allain eefeuttere/ ond ein lehfuck ift
on voller ecichen Schds ond feltcheen:fonder der
nd erflaics auchy/fe dic GHehaimnuffen/ fo fm
it/ Oymibolo begriffen/sugebranchen fein: onnd
it §ft einmal darumb alles yuthuen/ sufucchen/
ond sulernen/damie wir in dife groffe/ berrlis
che / felige Gefelfchaffe dex Hepliaen einges
laffer ond auffgenommen werdéndarinnen
auch nachmalen befiendigflich verharren/
ond SSote dem LVacter mie frewden danchs
fagen/des ons/wie Pautus fage/hat beritrdiy Cololy:
. @¢t onnd caugentich gemache/ sudem Sebs
F’-“ ehatl der Hepligen fm Lieche,
So follen dann dic Glaubigen suforderfE
9 prderwifen werden/ daf difes Aseickel /den
b anbdesn




204 Yon Gemainfhafft

andern hicooraefelten) von der ainen) heylh
aen/Satholifehen Kivehen erlenter'v>nd aup)
feg. Brfack: dicainigfait des Geifte/dauon
die. Rivch wirdt geregiere/wiircfet fo vil/daf
alles dasjheniq/vamitdie Kivch begabe won
bert tft/gemain fey. LBnndalfowas allc S
crament nugen/daf Fompe durchauf allen
glaubigen su guetdie durch die Sacrament
alfi burch fondere heplige band./ mit Chifo
verEnipffe ond verainige werden., Lud fory
vexlich / ond am maiffen gefchiche das durd)
vic Eauffiwelche bns su efner ThHik vnd ¢y
gang in dic Kivch genrdnee iff. Das aber bey
difer Gemainfchaffeder Hepligen / ein SHe
mainfchaffe dex Oaceament fepsunerfichen)
% Conflan- b g safgen dic Leter fnjhrem = Symbols
TR0 miedifen woxten-an: Sch befenn ein Sauff
o geit aber das Sacrament Leibs vnnd -
Blucts Chifts necht auff die Tauff / onnd
oolgen darauffdicandern. Dafi obder Hiam
fchon/ perfiehe dic Semainfechaffe/allen Oas
cramenten gemain i /wetl ons die ju Gt
o lighes gemainfchaffebelffen / onnd auch ond
Gotics thatlhaffeig machen /mwelches genad
wir empfahen : Dannoch wirde das Hacral
mene des Leibs ond BDluets Chrifif cewas ail
gencliches damis Communio benanné/div
16 ¥ L6 01 el
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iy wweibfie el folliche < Communion odér @ies a 1.Corro, *
wf) mainfchaffe mitecret; - nés

e Noch if aber ¢inandere. Sematnfehaffe

vaf  nber Kirchengubedenclen.Dann alles was

oY dmr @Q!}Efgﬁid}f bﬁﬂb mﬁf @E}ff ﬁber ﬁff)

Sa  himpedas gebetmenfgllichan/ond gerateht

Hen  ouchallen su gucton-Dafies aber denfelben

nf) e/ Dagfompeauf des £i¢he /die dnitats 6 1.Coray.
ifto gennugigifi/ fondee ofb tnch: fuechet ficden

oy emaingnang.. Das fag aber mic SisYniy < I il
ey Drofioermifen weedé welcher aloer dife wore e

oy 0e8 Plalmens anplegess Jely bin thatthaffe

bey - aller Desenn dic dich fechten/ a fpriche eraly

sy 0 Oletch wie wie fagens das glidfey thatly

el Dafftig des gangen feibs : alfo (ft anch @ocd/

oy mieallen dicin forchecn/veratniget. Derives

uff,  g¢nbac ons Cheiftus ¢in folche form subees

o Senfurgefchibenidaf ois frechensonfer/nit/

ad einDrot/atb vns beut : ond daf wivfar ;2

am deenfiucken deffelben gebects/nit vns allain/ =

S fonder allerandern wolfars onnd hail wing :
St fchen/ond dafir forgen. L | -

o Esiff aber dic Bemainfchaffe folchergis
nad & bey den glidern menfehléches lefbs/ miteis
cray OEF fchonen gleichnuf sum offtermal in dep
al Jq‘Gcbrtfff*ange;,aigf woren. Danndimdeid
it feind.dex glider il ; dannoch machsn fic nue

vell ol

Cor.1s:




& Ibidem:
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2086 van Gemainfdaffe

- einleib/ darinnen ¢in jedes fefnen afgnen aty

geboaent werck / onnd aber nit allefampesu
gleich allain cinem gleichen Ampe pflegen
nd vorfiehen : auchy feind frenie alle gleichi
woiirden/ haben auchnit gletch nupe vnd dy
{icheoder sicrliche wiycfung/ond fueche aud
Eaines (eine/fondes Des gangen leibs wolfa

* ond nugung ¢ Su dem feind fie alle fo arelic)

ancinander oeeleibe/ wo derfelben afng mi

 fehmesgen befchadigt it/ das die anderniall

bald bont wegen gemainer jhrer angebom
natut ond gleichfinnigfait / auck efnmitly
dent tragens Hingegen da jhym ol iff foly
soolfare bringee allen andern cin gemaii
fuft ond genitgen. Shen fouil g fick fndd
Kivchen finden vnnd fpiiren : dann ob fehol
onderfchidliche glidmaffen darinnen feinl -
alf nemblich alléelay Nacion/ Juden/HHay
dent/Frepgebome KnechtrArme ond Reich
jedoch alfbald fie wesde gecauffe/ fo ermed
auf ibren/ mit fampt Chriffo ein Leib/on
it Cheiftus deffelben feibs Haupe. ITeb
dem {ft einem feden inn der Kivchen fein fon
dere pflicht verordnet worden/ dann wicdi
rinnen ® eeliche Apoftel fetnd andere Docl
t¢s / Diefedoch alle von wegen gemainen il
6¢6 cedlet Hnd gefent worden: alfo muep

Bichul
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lichen gebidven) dag fic andesit o ftehen/ond
diefelbenleBren : andern aber / das fic gehor
famen ond vnderthenig fenen,

Sleichwol Ednnen allain die ihenigen/deg
vil ond groffer von EIoee gegebnen gaben oi
giter difer Semainfchaffe genteffen/ dietn
fieb cinenShuifilichen wandel filren/die auch

- 00 @ott gerecht / onnd demfelben lfeb feins
- Aber die todeen Blider / verfiehe die Poens

fchen/ fo mit lafier bebaffe) onnd auf gnaden
Gottes gefofjen feind/ die werden wol des
gueten nie fo gar bevaube / dag fie difes leibs
nit mehr gliomafen bletben s weil fic aber ers
ftorben feind/ fo Ean jhren der Geffilich nust
des fonft dem gesecheen ond frommen suefies
Bee/nieuehail weeden: jedoch weil fie noch
fnnt der Kivchen feind / fo mag jhren su der
verlomen genad / onnd dem feben von dener
widerumb geholffen werden/ die tm Geifi les
ben/vnd den nug einnemmeny deffen die ofine
stoeyfFel fonft entberen miffen / welche von
der Kivehen ga feind abgefchniteen,

- Dtunfeind aber nit allain alien Glanbss
genoffen gemain dée gaben durch welche die
Shenfchen Gsote angenem ond gerecht wers
o/ fonder auch Gratiz gratis daca, di¢ bes

gnadun;
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gradungen)ielche wol vort Sott Berfoificn
wnd.gefehence werden/aber dock den SNety
fehen it gerecht onind Gotegefdilig machen
fonnen/Bndes welche gesele werden  Kunfe
ord IBenpBaieVrophesen/ allerfay Opradh
yeden/ TWBundersatchen wilrcfen/ond andere
pergletchen / welliche gaben auch den bojen
Menichen mitgeehatlet werdens nie vor Wy
gen jhres afgnen/ fonder omb gemainen niy
B¢ willen/zu exbawung dndmolfare der Kiy
chen. Dann auf gnaden ond Fraffe Goties
di¢ Francfengefund machen /Daf (ff von s
Weenfchen megen/ der mit folchen gaben go
stert ift/von ot nit gegeben wworden/fonder
daf den Erancfen damit gebolffen merd. Wi
cinmal hat onnd vermag ein reche Chrifion
menfch niches / das nic andesn gemain fey)
oid auch ot filr gemain.achtenmif, Dero)
Balben auch ¢r genaigt pnnd bevait fein folll
bie armuctond das ellend des.notsurffeigen
Teus sutsagen/onnd sudberheben. Dann e
mit folchen @diicern begabe iftP ficheer |eine
Drueder mangelbaffe/ond raiches demfelben
fain Hirlff/ der wirde hiemit genslich vbesiwi
fenn/ ex habPain liche Gotecs, Lnnd ff day
umb Elar / Dap dic/fo inn difer Heyligen G0
mainfchaffe begriffen werden/ fonderer mal

fenifo
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e fen (el feind/ond wol mit warheft fambedem .
ety Propheten fagen onnen s Wie Heblich feind por %,
et deine Tabernackel ) D HErdey Friffiens
. Mein Secl gelufiet ond verlanget nach dem
oy Hofdes Herrén/onnd felig feind/ die da wol
e fen in deinem Hauf /D Herr. Nun volgee
fen  eiceer dev Hauptareickel ) Vergebung dee
wo  Biind,

iy Das vieet Sapitel,

ﬁ!fﬁ #Die norwendig der Hauprartictel feyy)Darinnen voir bes

£6¢o fennen die vergebung der Sinden / voie aud) Sote ven
gewalt/ die Stind Juuergeben in der Nirdhen gelaffens

DEp »ndvoas nuiy vnd frommen auf foldem gevoalt in den

’-Qﬁ Redytglaubigen erfolge.

et Jemand Eansweyfeln / daf nicallain
3 g efrt @&dtlichs SNy feriifonder das auch
ey suder Seelen hapl vaft notwendig ift/
g/ olBiebegriffen werde/da efner fibet/daf difer
exy . AvticPel von versenbung der Siindeny
olll.  onder die andern AwefcPel des Glaubens ges
get  gelet wirde. Vnd it hiewo: exfldret worden/es
wep Fomme niemand su Chrifilicher SotfeligPeie/
nat  obndaf er gewifilich glaube/mwas im Jpmbolo
ben:  guglauben fdrgehaleen ift. Sol man abes difens
i Areicbelnoch wepfen/ der an 1Him felb bey mee
pary NigElich wol findig ond wiffentlich/ fo ift hies
By micgenueg /was onfer Seligmacher wenig
nafi 902 feiner AufFare Bicuon gelehres hae/da cr
1 fo D feinen
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feinen Sitngern jhuen veeftand aufidfet/omb
die Sciypiffe suucrfichens Eo muchit / fpriche
¢r/ Chiftus leyden/onnd am ditten tag von
den Todecn aufffiehen / ond inn fefnem Nap
men die Dugh onnd versepbung der Silnden
pnder alle oolcker geprediget / ond su Hicrm
falem alfo angehebe werden,

Souerr nur die Pfarres dife wort Chif
esivegen fo weeden fie lefchelick verfiehn/fol
Ienficja daf volct in fondern fiucken / die s
der Religion gehdren / onderiwveyfen ond lefy
eent/ Dafi thnen vom Herren infonderhait il
fehr notoendig allbic eingebunden roeedel
dem volcf fleiffig angusaigen /ond denfelben
aufisulegen) was difes Arcickels innbalt fey,
So will dann cinem Plarzer wol gebiiven)

© fouil difer 026 becriffe /dafer babcp sunerfiv

Bengeb/ ¢s werde nie allain in Catholifche
Rirchen persepbung der fiinden gefunden/
dauon Efaias bat geweyffaget : Lon de
polcf/ fo darinnen wirde twofnen / fo die bof
Bait bintweg genosfien werden 2 fonder fn detk
felben RKirchen fey auch gewalt onnd macht
di¢ fitnd sucrlaffen : ond fouer: fich die Pole
fter nach von Eheifio gegebner regel Hnd o)
nung ¢ines folchen gewalesimis gebtirnuf gl
b mcl;m werdent/ fo ey alfdann 5ug[aubg;f -

¢
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die ©ilnd werden warBaffeighlich versigen
ond nachgelaffen. Aber dife versephung wire
o fo vberfliiffig micgethatle/alfbald wis den
Glguben befernen/ond datanff getanffe wers

a Coc.Flo;
den/dap weiter Faln ® fchuld meh? aufsueilgen & Triden.

vberbleibe/ dic ey recht auff ons gecrbes odep CT5-cans.

Aug.in En,

fordi fonft aug afgnem vnferm mucemillfgen chici.c. o4,
verfaumen oder verbrechen Bersond dag auch ST
> Befni peent subiicffen oder subesalen meh: aufs 6 Augu. in
ftebe. edoch mwiede niemand durch die gnad s
O Lauff von aller nacielicher feiner {ehwach fib.1.de nu-
Bait Tof ond ledig: Ya dasmehriftida menigs L
Elich wides die bofe begirden firefecen MUCP/ & x.li.z.de
Die bris obyn onderlafi sufiinden vaiken / fo finy el
Deft du Eaum einen / der fo dapffer darwider
fireb/ode fo munter fey/ daf hay! feines Seel -
subefchitgen/dag er allen fehdden vnd wiunbden
entieichenmog, -

Diewell dait von ndten war/das dic Kirch
gewali heeee/ die filnd sunergeben/ fo feind jbe
noch auff efn andere weife auffer dem Sacras
mene der Tauffdie Schlifel su dem Himy
melveich vereramwet worde/einem jeden ‘Duefs
feveigen feine (Siind damis suucrsepben / o
geacht/ dag “der bif sum end feines lebens ein f.?ﬁ'}if,‘f_fj
vetdreent {Bndigen wandel gefileee fab, Def 1 1oan-s.
Baben wis gar feheiniiche sengnuf in der Heys 0%

2D i ligen
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Aug Grs8. [igen Sciffe, Dann bey S, INateheo fage

o N it Der Herr g Petro alfo:® Dir wil ich geben die

homil. 2.in (YeRIBffel Des Himmielreichs/ vnnd alles was

platsoLeo buauff Crder it fi binden/das widt gebury

"Theodorii. D¢t f¢itt/ond auch in den Himmeln : ond alles

wMacthab. oo by auff Seden wisft anfidfen / das wirds

auffaeldge fein / onnd auch in den Himmelns

e Marth i3, 3term & < Alles was jr anff Srden wesdet bim

- den/ das wirde gebunden fein / onnd auch im
SHimmel : onnd alles (o s auff Srden werdet

Ledig laffen/Das wirde [edig feirt/ ond anuch im

Hifficl.3u dem fage 5. Johannes: Dex et

alf ¢x die Apoficl angeblafen / hab darsu go

fToanzo. fagt s f Dtemmet hin den Heyligen S5eift / wel

chen fr die fiind crlaffen mesdee/dDenen werden

fic exlaffen/ond welchen ¢ fic werdet bebalten!

oenen feind fiebebalten,

SRan foll aber nit webnen / daf difer Kit

chifcher gewalt die Siind suncrgeben / an i

fondere are dex Oiinden allatn gebunden feyl

ond fich wettecr nit exfirecfe. Dann Fain w

. ferfofchendelich begangen/oder auch erdacht

g Lmb-t twerden mag / das die Kivch nie’s mache Hab

1.de peenit.

2 Angaf suerlaffen s wic auch niemand fo fchndd pnnd

vomp. & in “SIOEIOf fefin Ean/Dex it noch cin gerwiffe Hof!

liso. homi. ftitng Haben foll gnad vnnd vergephung sucy
homilia z1. [ o Y 3

angen/fo feer ibm feine Sdnden von herse

: land
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fayd feind. So ift auch difer gewalt fo fehymal

- nie/ dafcr allain ju befiimpter seic gebrauche

werdenmdge. Dann vxfach/su was® funden | Z=ech ¥
fich der Sinder befdren wil / der foll anfFaes Aug.de cors
nomimen werden/ond priuctiworfFen fein/mfe T srar.
onfer Oeligmacher [ehret/ da ek auff d¢s Fiies tm. bono,
fen aller Apofie! frag/ie offe nemblich dem 121+
Siinder guntessephen wese / alfo antwoees s |
5 SR4¢ fiben mal/ fondex bif an fibensig mal b Mash 1%
fibenmal. -

Aber fedoch wann man wil ‘anfehen die
Diener / deren difer Goeelich gemwalt fnn deg
Kirchen veverawet ifF /o wirde fich finden/
vaf derfelb nit allen vnd jeden gleich gemain
fey. Dannder SHerr hat nic menigblich/ fons s
ver allafn dic < Difchoffen ond Pricfeemicfo L',y cas.
bepliges vermaleung vesfehen ond begnader, & Sandoe
Ehen die matnung Bat es atch MIEDEFWEPE G s
ond thaf/damit die Saiflichen difen gemwalf Ambr lib.2!
braucen mogen ond follert, Dann die SAnd &2 hons:
Fonnen allain durch die Oacrament versiqen 26.in euange
werden/foucrr man die rechte wore vnd formb
Datbey haleee : fonft abes iff dex Kirchen obne
Derfelben wore vrnd formb Bain gewale / von
fiinden suerledigen pergunde / oder geqeben
wodet. arauf dann volges/bayde Prfefier
vnnd Sacvamene geleen s vergebung dee

D iff Oindy




£)3 Yon vergebung

“Ound/foutl als wescBseng/ditech bie det Heky
=@fuiftus/als cin orfacher onnd frengeber des
bayle/ versepbung der [ilnd/ ond Serechiigs
Fait wivcfee, | .
- Damit aber dic &laubigen dife hidilifhe
&ab/ dicder Kivchen von vnfertwegen / auf
fonderer barmbersigfale Gotees gefchenck
worden iff/defio geoffer achicn/dicfelbig.anch
mit Bigigerm luft/ond meler andache hand
Ient ond gebrauchen / Deromwegen foll fich det
Pravser beflepfligen; dic wiirden vnnd grdff
-Difer gnaden/ dardurch vas die Sinden vey
gebert werden/sumweifen ond darsuchuen. Ol
fe aenad aber wixde hichey sum befren erfaiif
wann man mie Aens sunerfichen gibe/ dutd
was Eraffe die [ind vergeben / ond auf vnge
eechien/ gerechtc Nenfehen werden. Dan
gewif ifis / bas gefchebe auf der vnmdffigen
allmdchtigen Eraffe Goottes/dic wir auch fil
notivendig crfennen/Dadurch die Todten e
sweckee/ ond die Lele befchaffen werd/ onmd
ol gwar fir ¢in ofl groffers wepck geachted

]
* Trat.72,

dnloan, | WOCEDER/IC* Hugufiinus beseuaet/dag mal
¢in Sotfeligen auf einem Sotlofer machet]
seder daf Himmel onnd Seden aufnichts
befchaffen wiede. Weyl dann dic Befchaf
fung allain durch onendeliche mache Gootes

gefeht
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ek aefchehen Fanifo volgee daher/die verjephung
e Derfitnd beddrff vmb vil mehr ciner follichen
htigp ~ G6etlichen vnendelichen frafft, Derhalben
erfennen wir fiie warhaffeig / was die aléen
ifche  Ddceer gefagt babenida fie befennendaf als
fauf  Tain @ott dem Menfchen feine fand nacly
ekt Taffen Bdnn / ond mda cin fo wunderbarlichs
andh  werck / nemblich daf die fiind verachen wers
and  Denallain der hchficn groffen gittigfait vud
how . Eraffe Sotecs/ond fonfl aber Eatnem andern
voffe  sucgefehaben werdent, | '
o, Alfo fpriche @5oee durch den Viopheten 2 Eti.g.
D e bine 1 ek bine {elbs 1 der dix defn Dofs
faifl  Dale aufldfhher, Dann dic find werden vaft
ugdy  gleicher geflale nach gelaffen/ wic fonft cin
nge  Ocltfehulde. IBic dann die fehulv allcin vom
ant.  ©laubiger ) onnd fonft von fainem crlaffen
igan  wweedenmag : alfo auch /da wir vons vmbder
 fil ft‘ifw tillen gegen GSote ver[chulbee(darumb
1 ¢t/ wirgwar taglich biccen : Bergib vns onfere macene;
nmd fchuld) foift Flar /ons mdg die fehuld allviin
chiet.  9on Bote/ond fonft von Feinem nachgilaffen
ma, . verden. Aber dife rounderliche S3oteliche gab
el Diefind suncrgeben /ift Fainer Creatur jus
chts  EDall worden/ ehe dann G3ote INRenfch wurd s
fafi  ‘Dorallen andern hat Chrftus onfer Seligs
s mackher nach feiner SNenfohBaie (daer fonft
feho - | - D i) fib
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Jelb roabres G3ote war) die vilgenannee Gsab
von feinem binilifchen LVacter eingenoifien
ond empfangen.Spache derhalben: Auff das
jewiffes/ des Oun des SNenfchen hab gewalg
auff Crden die fiind suueraeben fofagt ex 31
vem Gichebaicheigen : Oeche.auff/nimb dein
et / onnd gebiein dein Haug, Wl dann

i

Cheiftus cin SRenfeh woden/auff das ¢t den

Sienfeyen fhie find versifie/Darumb hatet
o2 feinet Dimiclfart / ond ¢he ex fich daflof |
su Der @evecheien Gotics incmwiafait fosef]
difent gewale den Bifchoffen prd Potefterin |
et Kircher® verlaffen, @leichymol/ wie wis
bieuoz angesaige aben/ foverseiche Chrifiug
Die find aufi aigner fefnes Huthortet vrnd
geioalt : dicandern aber als feinedes Herren
Diencr.,
crobalben dawis bns fonft billich alles
Def vbevaup vermundern follen / was dieom |-
aberfchwenctliche Fraffe Sottes witrcfee/fo
follen wir vns: auch billich allfte periounde
gen/angefeben/dag oif ein vberfchdsliche Pof
lche &ab fey/dic auf begnadung Ehrifif des
Herren feince Kirchen widerfagen ift. it
seniger iff allbic subedencfen dic wepfe / day
mie @ote als ein gencdigfier Latter / det
0¢l¢ fiind anfsulelhen vexordnet hat, Vb
- - 0ap
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i
Bah  das wiede den Berpen der Slaubigen aroffe
fin.  orfach geben / dic groffe difer wolthat cewas
g beffer subeteachten. Dann GBote hat onfere
valf!  Lafier durchdas ¢ Dluct feines eingebonen o Ephelel
v Sonsabwafchen ond aufeiigen wollen / das 10"
Dein. it Cheiftus die fraff / welche wir dek filnd 1Yoana:
. Balber wol veefelulde Beceen / frepmillighlich 75 ™
den.  begalet/ vnnd alf ¢in Gerechicr fils dic brges
ekl wechten verurehatle/ ond als ein onfchuldiges
I Fide Die febuldigen /durch den allesbitterfen
141 0D gepcinige wued, :
¥ it Da wir dann bedencPen/ wiv fepen *nit ¢, p,,
it | durch daf verweflich Ghold vnd Silber ¢rids
ffug | fet/ fonder duvch das Fofibar Dluct Chrifti/
ad | alseines onbeflecfien rainen Lambling:fo
£ werde iy [eichelich eracheen/ one bab nichés
Baplfamers widerfaren mogen/ dann difer
fle acwale/durch die fiind verzigen toerden, LWkls
om | chergeivale one ein ansaigung gibe dex vy
ol auffprechlichen fissfehung Goottes/ond feince
16 Bochften lich/ dic cx gegen one treat, Solche
fofi | . erfanntnuf wirde onnd much ons gewiflich
beg | allenein groffen nug bringen. Daii wer GHofe « Ezechst,
it it einer < Lodfiind belaydiget / was ¢ auch giﬁiﬁ 16,
ba fide erdienft auf dem Lepden vnnd Heerben Rom.6.
ocg | Chiifid Bae sumwegen brache /das verlenreer &g
D alfoald/ond wixe jhm dap Paradeyf darums Apoca.
s . ‘_ & o bm l[acok,

[
I




b

218 Yon vergcbung

ben ganglich verfchloffen/welches onfer Se
ligmacher vomalf allen durch fein Lepden
bat auffacfperst : LVnnd swar wann wir dag
vecht bedencke/fo Eannit abgehn/ die betrachy
tung WMenfehlichen cllends werde vie verup
fachen/vaft aemwarfam ond forgfam sufein.
Hinwider aber fouers wirvns des wum

. Dexlichen gewalts evinncen/ welcher der Kipy

chen von Sote gegeben iftond bey difern Ay
gickclefn berp gewinnen onnd fehdpfFen/dan
su¢ auch denfelben gemwalt/ der menigflfchif
angeboteen/ mit Slauben faffens als daf wit
vermiceelf Socelicker Hilff/ miderumb mo

gen inden vorgen ftand vnnd wileden eingd

fest iverden/ fo miffen wix onig yum Hochften
erfreien ond frolocfen/ auch @ott darumh
¢ivig DancFfagen. Vnd swar dicweil dDas amy
geneme licbliche Avgney feind/ die vns fn gt
der fchweren ErancEhale durch Punft ond qu
febicEligEart der Arae berait werden ) wicuil
Leblicher midffen dann de Argney fein /i
che die Weifihaic Gottes su onfer (5 ¢elen g
fund ond haplija damie wir vnfer leben widy
vumb juwegen brdcheen/ beraft ond geordnet
bat ¢ fonderlich wepl fic vns swar der gefind
balber nit vnucrfichere onnd stwepfelich laf
fen/sic fonfi andeve leibliche Arpneyy [‘ont;gl
* i
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ficbangen denen allen eint gewiffes bapl / dfe
nach jhrer gefind vnnd haplein begicrliches
peelangen haben, |
Wann nun dic GSiaubigen den westh dis
fes groffen hesalichen gefehencls vernommen
ond exwegen Baben / demnach follen fie auch

“Dabhin ermancet oerden/damit fie fhnen dicfels

big aenad auch mic fleyf ond andache s nus
machen, Dann wes fich einer nuglichen noé

© goendigen fach nit gebrauchen witl/ der mueh

billich als ¢in vevachter deefelben exfadic vnd
gebaleen werden/fondeslich an difen Gaben)
wepl der Derr den gewale die filnd junerges
ben der Kivchen davumb Bingelaffen / auff
Da fich alle Sinder foleher haplwereigen
Arpney: gebrauchen mocheen onnd {oleer.
Dann glefchermwelf obne die TaufFniemand | cs. iy
mag gerainiges werden/® alfo milffen alle dig efig.ca.é
bey ciner andeen vainigung/ als nemblich/ 5071 L 4
bep Dem Saceament dex Dinef anfuechen/ adulr.cone
fowillens feind / die gnad der Tauff/die fie 82
duech eddeliche Sind verlowen Haben /wides
eumb subcfornmen. '

Aber man foll dic @3laubigen allbie atch eE et

“permanen/ Damie fic eintweder nie “5ufindis Aveu. crac.

gen genatat / odes su bilffen fauler werden/ 33in foan &
bon wegen 0es groffen angebotenen gemwalts peri,c..
\ ' . 0¢6
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220 Yon der Aufferfichung

Des Ablaf /dex/ laue onfeser sunor geachnee
crleutterung / quff fain geriffeseit beffimp
ift.Daii da fie defalben sufilndigen genaigs
ter ond frechey fein wolten/ond offentlich da
bey betreeeen wurden/fo weren fie oniiedig)
benen ote fein Darmberpiglai mitthals
Lee. Diciveil fie ofem Gdeelichen gemale mig
nachthatl/ fchmach vnnd veracheung offen
hich sumider bandeln. Jm fall fic aber subif
fei darumb faules ond nachldffiger fein ol
tenn/ fo were foch subeforgen/dag fic nie om
uerfehens mit tod abgiengen/ond darumb die
pevsepbung der fiind vergeblich erPannt ond
berannt hetten als die von fhnen dusch trdg
pait ond tdgliches jbr auffichichen bes Duch
ond befferung billich verloren haben,

Das fiinffe Sapitel,

Don Anflerftehung der Todeens voie Diefelb der gesenqPs
puf; verbetligen Sdhriffc/onnd erweyfung der Vdcter aes
maf; fey.IWas ¢s aud) mir Denen fiirein geftalt habé voers
vcidie am Jungfien tag aufferftehen / fic feyen guet oder
BOf: , ohnd das allaindie gueten an 1hiem Zeib mit vier
Gaben gediert werden : And) von redyern braud) vnnd
nu difes HDauptartictels, :

Emnach grefffen wis s dem Haupo
actickel / von der AnfFerfehung des
Slatfchs. Daf aber derfelb vaft frfi

#4 ev / die warbait onfers Glanbens bangit
| subo
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nee.  subeftdceigen/das wivde bey dem firnemblich
mpi.  angesaige/ daf e bns nit allain in dex heplis
alg  gen Scheiffe suglouben wirde firgehalten/
00 fonder dafder auch auf oil verninfFeige weif
Digh  dargeftelt vnd befdctige wisde. Lnnd jwar
batt  Dawirinandern Aveicfeln dnfers Glaubens
mif  Eaum fouil ¢efaren/fo Fandabey wol erachtet
enfl - woerden/die Boffnung onfers Hails ftehe onnd
biifp  eBue hevauff/alf auff cines farcfen Srunds
ool ©eft. Dann wic der Apoftel die fach ermwige/
o soere Fain aufferfichung der Todten/fo wdre
ot anch EHrifius nit exflanden s I aber Chiip
oid - fus nit exffanden/ fo ifE(Tpsiche ex)onfer Pres
dg  Digniches / anch iff cooes Slaub vergeblich.
wf Darumb foll dex Pfarveer an die auflegung
difes Arcictels nitwenigeen fleyf ond cenfE
Tegent / woeder fonft vil ander SHotelofe Leue
fich bemihet haben/denfelben vmbsuiesffen.
Dann auf difer exfanncnuf entfpringee
il groffes herdliches nuses / den Glaubigen
- guguet/ wieheenach foll angesatat twerden,
Das much aber suforderft gemercEe fein/ s
| werde in difern Arveicel die aufferfichung dep
ol enfehen bey dee aufFerfichung des flaifchs
6 perffandent/das freylich ohn vrfach nit befehes
i  Beniff. Danndic Apofiel hiemit lehren iwols
it Der/bic Ol fey onflerblich/das sivar notwens

» Digflieh
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digflich tuef fiir befanne angenoffien wepy
dent. Derobalben dDamie nie ctwa efner vegs
maint / dle Seel verderb vnnd fiesd genslich
it fampe dem leib/onnd wurden aber bayde
F¢ib nnd feel widerumb yum leben crmweckets
iweil jedock auf vilen orten dev hetligen *Se
febriffe Lauteer beonft / dic Seel fey vnfterbs
Hch/dasumb befchicht im Aseicbel allein mels
oung des Flaifches / welliches crmwecfes wen
v¢en foll,

Bnnd wieiwol das flalfch inn G3deelichee

| Sehiffe vilmal den gangen Nenfehen bes

Deutee/ wie sufehen bey Sfata/va et fages Al
les flatfeh iff Hew: ond bey 5. Johanne /i
e et fpriches Lnd das wore ifE Faifch won
dert s So wirde fedoch Dif oxts bey dem ol
Iein/ Slaifch/ der leib verffanden / damit wik
wiffen/ das auf bapden thailen Seel vnnd
<eibs/ dauon der Tenfely gemachee ift / det
lefb allafn vermwefet /onnd su dfchen wirde/
Daraup er auch befchaffen woden i / die
Seel aber vnucrweflich bletd + Diemell
aber niemand wirde sum leben ermecket / ¢t
fey Dann vor geftorben / Devowegen fage man
nicafgentlich /dag die Seel wider aufffehe
Auch ift alibie das flatfch bemeldet worden!
di¢ Keperey damic vmbsulegendicin 5% D¢p
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Apoftels /in bayden ) Himenco dvnd Phileeo 1. Tim.si
gemwefen it /dfe fagen doxfften/ wann in deg = Tim2
Beiligen Dchriffe von der Aufferfiehung ger
bandlet wirde/das foll verffanden werden nie
von Leiblicher / fondes von Saifilicher / alf
nemblich wann der enfch aup dem Tod
der filndert/gu der SerecheigPeit ond onfchuls

digem leben aufferfebet. Deshalben (f Elax/

Daf mit destworee difes Avelckels der ernant
ireehumb auffaehebe / ond die wahre Auffers

fichung des Slatfches beftdteige merde,

- Aber cinem Lfarer wil gebitren/ das ep

bife varhait mit Srempel baydes altes onnd

neiwes Eeffaments/auch der gangen Kivchiz

fehe Hiftod erlencere vond flar mache. Dann .
feind eeliche vors @ Scliaond® Nelifeo fm aly § 3 1817
ten Teftament aufferwecket, Tieben denen &y
aber die < Chriftus der Serr om Lo ermes | o1
cEet/feind andere/von den Hetligen® Apofteln roan.in.

PR o ,___ B

' R

ond 0il¢ andesn wider jum leben brache woy ° AE9-2o

ber, Lnd wirde alfo disech fo viler aufFerfies
hung dic ich ond warait difes Artictels bes
Praffeigee. Daii wie wir glauben/daf vil vom
Lod ¢emwecket feind woden : alfo. folf auch
glaube werden / menigflich werde jum leben
wider aufferftchen. Ja der fiirnemblich nus/
Den i aup difen wundersafchen fchdpifen

= ' folicn
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224 Yon der Aufferfichung

follen /ift / Das wiv auf difermn Aveiclel alley
ding mit veftem glanben sucfallen, S8 feind
dee  yeugbnuffen vil / die den Parveern [foin
der Bepligen Sclpiffe ecwas exfaren feind) .
Tetchelich farfommen mwerden. Aber fm alten
Teftamene feind das die herdlichfen /welde
Bey Tyob gelefen werde/da e fpriche: S e
dein feinem Slaifch feinen Gott anfchamwen
Bnd bey Danicl von denent die fm fFaub dek
Eeden [chlaffen/ derfelben eeliche sum el
aen [ebenvanbdere su ewiger fehand exmach(en
oder auffftehen wesden, Im newen Tefin
sment abes dDience daher / was ARateheus vey
meldet von des Difputation die der SHers mif
den Saduceern gebalten / ond meh was dit
* Enangeliften von demlegten Eseriche eryd
[enn. Bnd daher gehoree auch/ was der Apy
fiel an dic Cornehicr / onnd Theffalonicke
fchreibt / Da er mit fonderm fleifi von dex fath
banolet. -

Bnd ob das fchon in onferm Colauben gu
iif ond pngesweyfele it dannoch wirde vaf
nug fein /noch darsue mit Syempeln/ odit,
anch mit voerniinffeigen vrfachen wetfen/wad
nemlich der @3laud von vns allie suil befaill
Daben/ das fey der natur onnd DNenfehlicher .
vnferer pesnunffeniches sumider. Oerhalben

- antwon
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antwodeee der Apofiel cinemder fraget / was

mafjen di¢ codeeh wideruidi ¢rfichen wurden/ 1.Cor.gy
alfo: Du ehorecheer/ was du faeft/ das wirde

. it ofder lebendig /¢s fferbe dann v / vnnd

toas fdeft ou? nit denleib fdeff du/ dey werden
foll/fonder Das blof Edenlin/memlich dDes wafs
pens [ ober fonft anderer friche : Sote abes.
aibe fm einenleid/wic ¢r wil, Vnd wenig datw
undes fpriche er: Sr wirde gefdes vesiveflich/
ond wirde aufferfichen onucrmweflich,. Dee
gleichnuffen mocheen noch vil andere mehe
fein/wic 5. &regorius angatgt. Dannder {47 s Gregorius
get: Die Sofi gehe vne tdglich oz angen hiny liv.14. mo-
wegl/alf fueb fic/ond Fompe dannoch widers =<3
als fluende fic von Todten auff. So verlenre
auch) dag gebaum fein griine/ond bePomps fie
aber wides / alf wurden fie widerumb [ebens
Ofg. Auch freebe dic fimlin durch verfaulungy
ond wachffen fein gednend wides herfiir.
Wiitcer wae die Kirchifche Lchaer ferrer
bieuon mic verniiaffeigen v:fachen ansays
aen/das fehefnee anch su ceweifen difer Huffs
crfichung vaft dienlich fein, nnd crfilich/
wetl die Oeclen onfierblich/ond alf der ander
thaildes Denfehen ) von wegen fhrer anges
bornert natur gegen den Menfehlichen Con
PeEn genalge feind/fo fan wol eracht wesden)
. : 4
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226 Yonder Aofferfichung

g6 were Der natur vngemefi/ond yuwider/das
die Oeclennvon jhren Corpern mifeen cwigy
Elich gefchaidet bleiben.Vnd dicwetl abes nif
werhaffe (ein Eanivas dex natur su wides ifif
ond pber not gecriben wirde/ Darumb iff bil
lich/das fic widerumb mit jhren Corpern vet
_ainfgt werden, Datauf auch her volget/daf
ein Aufferfichung dex Corper fein werde
*Macth. 22 OB und hat auch onfer * Seligmacher vaf
gleichmefige Argument ond watzaichenin
feiner Difputation wider di¢ Sadduceer gu
braucht /Da cr die Aufferfiehung dex Cdput
aug der vnfterblichaic dex Heelen eingefire]
vnnd gefchloffen hat, Weieter dieweil Holl
nach feiner Sderechtigbete den bofen jre fivaff
den gueten jhre belohnung gefest vnd geold
net/Bnd aber derfelben gar vil auf difem e
ben fchaiden/alf die bofens ehe das fie jre vet
fcbuldte fivaff einnemmen/dic frommen abdt
mehthails/ohn daf fic afnfge belohnung fil
§B2 tugendefames [eben eingichen : fo {ff vof
noten / bas fich die Heelen widerumb su i
S orween famlens damit die leiber / welche bi
IRenfehen jur Hind fiir GHefellen brauchen!
von wegen der begangnen lafter / odex abit
FTugentfamen soandels fampt fhren Seelen

sus belobnung / oder sus Braff angenomml
' foeEDeI
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werden. Lnnd witde dife malniung von S.
Chloftomo inn einer feinnes Predig su Ans

¢iochia gehalten/fenffigft erimegen.
Derohalben da der Apoftel von der Vs
fiend difputicret/ fagter : Steht vnfer Hoff
nung ouff Chrfffumyallein bey difem leben/fo
feind wir clendes/meder alle SRenfchen, Nies
mand wirdé mainen/ dag dife wort auff der
Seclenellend gerede feind, Vrfach/mweil dies
felb onfterblich it / ob dann fchon die Cérpee
nit wider auffffuenden/fo méchie fie dannoch
fm EinfFeigen leben wol felig feinsond miiffen
Darumb di¢ Apoftolifche woe von dem gans.
gen INenfchen verflanden werden. Dann
wann dem Leib die belohnung fike fein gos
fchebene arbait nit suthatl wirde/ fo miften
Di¢/jo fampt den Apoficin fovil Fuiices ond
eriiblals allhie exlideen haben /dic aller ellens
defte Menfchen fein. Aber dex Apoftel lehree
Das noch vmb vil flaver an die Theffalonis
chee mie difen woreen: LWir ehiimen ons bep
den Rirchen Gotees von wegen eiwrer gedule
bnnd Glaubens inn aller cwrer vexfolgung
ond ceabfeligfaie/ die jhr su einem Exempely
oder angaigen des rechten v2hayls GHotecs
geduldee/ dDamitjhr sum Keich Gottes wiles
0ig geacht werdes/ dafiis jhr andh lepdees for
- - P uere

Chryfoft.
hom.49. &
§0. ad pop.
Antio.

l-CQr-[i-t

2. Theffr:




§. Cor.) 5.
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seks ¢67a 002 Gose billich ift/denen die i
fal widergelten / die cuch beerangen s Cud

- aber / dicjhrexibfal vertragt / shue mit ongl

die it fich der Herr Jefs / fampe den Sy
geln feines Brdffeen wirde vom Difdiel offen
baren in dem Femigen Slari/ ond fich wida
die rechen / welche Gote nie ckfanne haben|
ond dieanch dem Suangelio onfers Herren
efir CHrfi nie gehorfamen. Zu dem/fo lang
pie Seel vom Leib gefchanden ift/ Fonnendit
SRenfchen Eain volfomne Seligfait erlan
genydie allcy ding reich/ond ofine mdngel fo
Dann wic ¢in jeder thail/fo von feinem gati
gen fhuck wirde abgetrennct/onuolfoffienif
alfo fehes auch vmbdie Sieel/ diemie jhen
Leib nit verafnigee iff. Daher volget/ eo mut
¢itt orffend Des Eoeper febndamit der Seclaf
ibrer volfomnen O cligait niches abgehe.
Hiemie onnd andern derglefchen Argl
wienten/fan ¢in Pfarree dic Slaubigen indi

7 fom Aseickel onderricheen. SRan misef bl

mit Apoftolifcher lehr fesser atiflegen onl
ansataenwer doch sum Leben foll ‘ermwech
werden. - Dann Paulus{chreibe andic Co
ginehies fond fpriche: Gdleich wicficin Adatl
aftefierben 2 alfo werden aichyinChrifo all
lebendigwerdd. Dosbalbenmbffervalle bu‘rtl'!
b b H ¢HYl
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elitandes/baide Dife ond Succe/doch nit mit

gleicher Conditfon oder gefiale von Lodtern
aufferfiehens dic nemiich habenguces gewivs

cBet / sudep-Aufferfichung des febens s i roan- ¢
aber bofes aecriben/ su Aufferfichung d¢s vy

thatls, Da wir aber fagen / fie-werden alle
aufferfiehen/daben oerfichn wit fo wol die vo?

antunfft des Sevichis langfi gefioben was

gpen/ als die su derfelben seit noch ferben wers

oen. Dann die Kiveh Idfis bey dev mainung
Blciben/dap nemblich alle fiexben mifien/Eats

tien anfgenommen. Welliches auch Der 9. | £ vt
4 Dieronpmus dasfiis helt:alo fey €8 Dek WAL ad Miner. &
Bait dnlicher.@leicher mafnungifi auch S, 2%
o Auguftinue/ ond fireiten die wot D6 APDs civic.D.c.z0,
ficls Darmwider gar nie/dic cv.an dic Theflalos -
nicker alfofcheeibe s < Die Todeen i EHiffo 1. Thef 4
werden 5t ¢tf eufffichn/darnach wir die wir

feben ond vbesbleiben/ ond werden gleich mie

denfelbent Bingesucke in den Wolcken dem (, o -
Sevren entgegen tn dex luffe. S Ambiofins in1 Epittad
fege Dife o auf/ond fage alfo:INie vud oy Thele s
Der Dem vevgucken swoiede {hnen dex ST od vots

foftien/als in cinem [chlaff/ Damit dic anfges

faren Deelenjnen fn einem augenblick wides
gebenwesden, Dann fie im bingucken fickben
wesdert | auff daf wann fie fiie den Herren

' P i fony
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£30 Yon der Aufferficbung

fommen/dafelbft jbre Seclen durch deés Heh

ren gegenmwirtigfait wider beFommen / ey

vie Lodsen bey dem Herrven nit fein Fonnen,

Bnd wirde auch fout! erwifen durch 5. Aw
Lib.z0.¢.20. guftinumlib.de civitate Dei.

Nach dem vns aber vil daran geleaen/daf
it reche oergwiffet feyen/ daf chen der Lelf
widek foll exiectt werden/melchyer eines jede
atgen war/toicwol ¢r verwefen/ onnd juftanl
woden ift/ Das foll dadi cin Vfarzer mit flof
darthuen/ond aufilegen. Jmwar der Apofielif
Oer mainung/da ex fpriche: o muef dex vel
wefenlich Leib vnucrwefenlich werdé: damil
¢x aupecucBentich auff den atgnen Leib del
Tobag. €66 Daton Bat auch Fob Fldarlich geweyffo
Hieronym. get/prnd alfo gefprochen : LVnnd inmetne
Pammach. flatfcly werd ich Gdote fehen / Den feh felberfi

Pen werde / vnd meine angen werden den al
{chawen/ond fain anderer.Das woelin Anf
etftchung bingt an feinen Erdffeen auch o
, Lib.¢. O Ml mie: Dann wie * Damafeenue leheif
thod. fidei. fff Die Lrflend ein widerbringung in den v
25 ¢igen fand/dauon du abgewichen iff. Leplid
wail wir betrachten/was bicuor iff angesaldl
worden/nemblich aufi was vafach die Auffer
ftebung weed befchehen/fo Fan niches fefn Do
diffalp ainigen Nenfchen fein hers moj
swepflig machen, AVis haben abes erwifegl
I

5.Cor.18.
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die Corper follen darumb ¢rrecke werden/
Edamit ein fecoed verzechne/mwas jm aigents gz Cory.
Lich auff fefnem leib fieht/was maffen er auch
folches verbracht habidas fey guet oder bOp.
Bnd mueh darumb der enfch mit feis
nem Eorper aufffichn/dencr Gott/ oder dem
F eufel su dicnft allhic brauche hae/ dDamit ex
fampt demfelben feinen Leib/ dic Lriumphirs
liche Cron vnd belohnung erlang / oder abey
bi¢ peen onnd jamerliche ffraff vberfiehe. 6
¢rftehe aber nit der blof [eib allein/fonder dem
felben wive anch all fein natirlichs juegeho:/
vrind was fonft su Nenfehlicher geffalt ond
sierd dienlich iff/mwidergeben werden.Fetnres
Dee (Y. Auguftin hiewon alfo:= Dann wWELden « Lib.22. de
bic Coper nichts vngeftalts aben:to etlis Cims oo
che sufaift vnd dick beleibe gemwefen/die WerdE & Enchi.ca.
nit alle jhre fatfie oder dicke an fich nemmeny $8-89-% 9%
fonder mas vber die maffen/ das- wirde file
vberflisffig ond vnnotwendig geacht werden,
nd hingegen alles was die Francfhait/ond
Das alter amleib verzeree hat/ das wirde von
Cheifto durch G3deliche Fraffc mider exfateee
werden: als da ¢iner vermageret/ond daruiy
$u Diinn onnd ran worden Were, ann vns
Chriftus ni allain den lefb wider jueficliers
wirde/fonder anch alles was demflben duvch
Dif ¢tlend [eben benoficn iff. P iiff
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233, Yon der Aufferfichung :
Widernmb foricht S Augnfiinus ane
« Enchirig, HeManders ozt alfos * Der menfch wirde al
¢85, les Hank/das ¢t vor geliabe/nit wider an fidh
nemmen /. fonder allain fousl su feiner sierd
Macthao.  dienlich ift nachlaut des fbinchs: Alle Haat
eroeres - Haupece feind geselet/ dic s nadh
&delicher Wepfbait ond firfehung werden
widerumb suivegen bracht merdé, Juforderh
aber weedE vns alle Slider wides geben e
Den/die u volformmenbais Denfehliches ny
fue gehoren, Dann die ihres gefichts von gu
burt an bevaube feind/od fonfi durch Kranch
Batt daffelbig verloxn haben/darsue atich dit
Lamen/ ond wee fonff an Band ond fif / odes.
anandesn fefnen Slidmaffen onfrdfeig obet
{chivach / die werden mif gangem peefecten
Leib wider auffiiehen: fonft gefchehe der Sedl
anjrem ocelangen sufurs/ die dabin genafgl
ifE/0ap ficsu Brem Leib wides Pomme/da wit
auch onsweyfentich glauben  die Seel werd
Jbaee lufts ond begierd fn der AufFerfichung
POllig cxgenet merden,
Weiseer it gnucafam bewuft/vieBaffend
werd pndex die filenembliche wercf Ghotees o
tol geselet / als die DefchaFung, Desohal
ben wic alle Ding anfencElich von Goost pey
fece befchafFen worden feind/ alfo il foll bng
e
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miteh aeh von dep Aufferfiehung befanne
werden,B3nd das §fF nit alicin von den SRArs
eerern subalien / dawon der . Augufinis wviseq o,
alfo beseugee: = Die werdenohn dic @lidmaf < cuieDei
fen ni€ fein: dann folche abfimblung onde
fe nit fein ohne vageftalt des leibs: fonfi iwem
das Haupt abgefchiagen toere/ dDer MAHE ofy

ne Haupé eefiehn/ Fedoch wirt man anfhren
@livesn dic Debiveréer ond mafen fehen / die
vor fich omb vil fehoner glangen werden/
fweder alles @old ond Edelgeftain. IWie daid
ach feheinen werden die YRafen vnnd wuns
ben Eheifti, Das wirde auch mic warheit von

et Gottlofen gefagt / wicwol fic darasn feib
fchuldig gerefen/dag fie jBre Glider verloren
Baben. O onft wientl mehr Elider fie mithing
aen / wiebitterer ond fchmersliches fie gepeis
niget wesden. Deshalben wirdefhnen folches
widesgeben dey @lidesi nie su jhrer feligfait/
forder su e ellend ond jammet gerathen/
#eil Der verdienft nie den Glidern aufgemed?
feniviede/ fonder der Perforr/ vnnd dem leib/
Dem die @5lider suefiehn/Dencn aber/diebuch
gesviecfes haben/ follen die G3lider widerumbd

su ihrer belohnung exftatece wesden s dest any
oern suiier fivaff/ivelche dic buch allbic vers

achthaben,
Yo Wann
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234 Yon der Hufferffebung

Wann nun die Parrer das mitt flewf bo
dachten /fo wurd jhnen nfmmer an mater
etwas magelen oder abgehen / die GSlanbige
Bergen sum GSoteesdienft damie subewdgen
vid bigig gumachen/ auff das / wann fie dif
verdeflich onnd triabfelig leben bedenclen)
Defio begierlichers verlangen Haben nach det
frewdenreichen Glori/ deven die Serecheen
1d froffien bey dev Lafiend gemwereig fein,

Demnach folen die Slaubigen wiffen -
oud verftehn) was sumleiblichem wefen oda
fubftang dience: Dann ob glefchiwol chen den
felbig leib/ welcher vormals erfforben watl
widerumb von Lodten mueh ermecke wey
Den/ dDannoch wirde ¢ vmb denfelben il ein
andere dngleiche geftale haben, Lnd dap ich
anderft nic vermeld /o werden alle Corper
deren fo auffgeffanden feind / fn dem jhnen
{elbft vaft vngleich fefrn/ da fie pormals dem
Lod onnd fefnem Gebice vndermworffen wa
ren/onnd jego nach jhrer Vrfiendesfie fepen
bof ober guee/ ¢in onfferblichaie beformmen
foexden.

Dife winderliche widerbringiiaIRenfehy
licher natur Hat swar dev herrlich fig Chrif
verdience/ den ¢t wider den Tod Niteerlich
crhalcen/svic ons die Beflig Oehriffe dae exim

. 411
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nert. Dait alfo lefen wivee Er wirde ben Fod iy
fiirgen inewigfait. Bnd anderfiwo fpriche
¢r 2 © ey werde dein Tod fein/ L du Tod, #Ok=2-
Das erlentert dex Apoftel vnd fpriche: < Bum er.Coras.
aller leten/ oirde dey Feindlich Tod gerfiduce
Bleiben, So lefen wir auch bey S, ohanne o Apoca.2.
alfo : > Es wiede ferzer Fain od mebe fein,
Es simmet fich aber vaft wol/daf der vers
dfenft Chiffi des Herren (damit er hat den
gewalt vnd dic Tyranncy des Tods jerficree
onnd vmbgefioffen) Adams fiind weit vbers
treff. Bnd war auch Gotlicher gerecheigfale
gemefi/ das die frommen des Himmelfeligen
Iebens eigflich genfeffen/dic bofen aber ¢iwis
g¢ pefn onnd marter ideen/ < den Fod fuechs « Apoc.y:
€en/ond doch nit funden: begereen sufferben/
ond dannoch derTod von jhnen wegf wickhe.
LVnd dife onfterbligEeie wirde bayden gucten
ond bofen gemain fein,
Auch wesden der Hepligen Corper/fo wis
ock sum [eben Fommen/mie fonderlicher Berds
Bicher Sierd begabefein/daton fic omb vil eds
Ber ond fehydner werden/wedet fie vormalf e
waten : ond feind aber derfelben jlerdenoice , . o .
fienceilichen/dic man beneiiet Dotes (Schant cpit.1. ad
cPungen/oder Begabung/ivic das dieBdetes Cor
bey Apoftolifcher Lefe bermcrcfiljabm.@i
A ¢
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fic alles lepdens vnd fchmersens onempfinde

lich fein. Welches efi folche fehancfung vnd

gabift/ ond fouil vermag/ das die Cower we

-Der mit verdif / noch mit fchmessen / odet
fonfi mit ainigemfchaden belapdigee werden

mogen s danndie allcr dings von Falce oder
feoft / von Big vnnd gwdffer weden fchadlop
bleiben. Dattmb foriche der Apoficl ; D
I¢ib wirde veviwefinlich gefdee/ond snuerwe
fenlich aeht er auff.-Das aber die Doceows

folehyes lieber JmpafSibilitacé efin onfchimets

lichhatt/wedes ein onuerwefenlichalt nenne

wolieny/Bat die vafach:dag fienemblich biemit |

angatgien | was cines glodwiiedigen leibs ae
bissnuf ond algenthumb were, Dann sas
Dieverdampien an dep onfchmerslichate fap
nctt thail baben twerden: deven Corper/ob die
gleichivol onueriefenticl, dannoch mdgen
fi¢ brinnen ond braten/von froft exfaleen/ond
fonft méc aller Hand biteerer marees aeplagt
werden.

Auff die vnfchmerslichate volget die am
Oee gieed/als nemblich Claritas, die flasfaft/
Damte die Beyligen Seiber feheinen ond glan
ien werden/wie die Sonn. Dann alfo begew
g¢t das onfer Dapland bey 5 .SNRattheo/ond

_ foriches
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foricht s « Die@erechecn werden im RNeich o Marchas,

fhee Bateers glangen wie die Sonn. Lnd
damit datan niemand siwciflce/fo hat crs mit
dem exernpel feines © exfldareen Seibs quff dem
Herg waby onnd lauter gemacht. Dife gab
nennet dee Apoftel jese ein Hendlichaie/ jege
einRlarhait.: E/Chiftus(fags er)wirderes <P
ormiren onfeen vingfchagigen lefb/ond dens
felbe feinem Elarbaren Leib glefchfdrmig mas
chen. Bnd widerumb; *Der lelb wirde gefdee © -Cors:
alf pnedel 1 vrnd gehee doch auff in Heriligs
Fatt, Das ooubild difes Hertligbait hat auch
vas . BolcE Sfeacl in desIBdiften gefehen/da « Exod 34
INopfis anclig aup Eotlichem gefprach ond =~
bepmefen alfo glanges worden ift/daf di¢ Fing
ver Sfracl daffeld nic fundécn anfchanen.&s
ift abey dife Elavhaie cin fehein voller glang/
ver aufi oberfliffiger Batlwereiafait dey Oecl
in dent [eib mi€ volle vbergehes/in maffen/daf
fic ift efn chail Dee Seligtate/ woefcher die Oeel
gencuffec:wic forft atch dic Seel felb darumb
felia ifE/ Dag fie mie @3oeclicher Deligfate ans
aefitlleeond derfelben ehatlfiaffe wisde, Abdee
suglauben tfie 1 Daf nie menigelich mie difer
Gab 1wie fonftmit dev cxfien gletch gesieree
werd. Dannalice Heyligen Leiber werden
wool gleicly orfehmesalich fein dock abey wees
: THITE § :d £ Dgn

b Matth. 17.
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232 .- Yon der Aufferftebung

den fie nit einander gleich glangen. Vrfach/

wi¢ ¥ Apoftel fage: Toif cin andeve Flarhaie

der Sonnen/ einandere Elarhait des Yonsl

ond ¢inandere Flarhait der Seernen, Dan
¢in Secen gegen dem andern in der Flarhaf

different ond vngleich iff : Lnnd alfo fichts

auch omb der Lodten Anufferfichung, -

Su difer Gab geho: die dDrutee; fo man neny
net Agilitatem, behendigfait odes fehnelligh
Eatt/ Damit Dex Leib von demlafi / danon e
jeo ift befchierce / wirde exlediget werden/
ond fich auff alle weg / wohin die Secl gelys
fiee/ alfogar [eichelich beswdgen Fonnen/ Daf
nichts gefchmwinders fein méche/ Wic das O,
Auguftinus lib.decivitat. Dei, * vnd aud
Dicronpmus inn Eatam* Haben aufites
cEenlich angelehret. Vnnd darumb fage der
Apoftel s ¢ Der Letb wisde in (chwachait gif
fact/ond gehe auff in Eraffe.

Difen drenen ifi filr die vieree Gab) Sub-
tilitas, Gubtiligfait sucgeben worden/dutd
welchee Eraffe D eib feinerSeclé gepfet durchy
aup onderehenig/dienfibaffe/ond nack willen
allberait fefr soirde. Souil wéllen die ot des
Apoficls / daee fpriche s ° Eo wirde ein i
fcher et gefdet 1 onnd gebet efn Sheiftlichet
Leib auff, Das feind vaf die filenembiie lefe
fiuct/dic bey auflegung difes Aresckels follen
frachalecn werdett, D
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des Klaifda. 230
Damie aber die S3lanbigen gitee wiffer
Baben/was nuses fic auf erfanntnup fo viler
vnd groffer Gehaimnuffen fchdpfFen ond bes
Fommen mdgen/Darumb foll fily Das cxff cxs
Eldre werden/ wienil wir Gyote sudanchen has
ben /Der dife ding den <Aepfen verborgen/ Macth. 1.
onnd den Flatnen aber offenbaret hat. Dann
ieutl feind doch Deven/ Die von wegen wipfs
bafe hoch geprifen worden/ oder mit fonderer
gelehetigbele wol gefaft gewefen/dic dannoch
gegen difer ongesmwepflcien warbait gar vers
blende/ vnnd onwiffend waren 2 Wepl dann
Sote vns fouil cxdffnee haes die wir su folcher
¢erfaiitnug {elbs nit vaichen mocheen/Darumb
baben wir fein hochft genaigte miltigait in
cwigfaic vl supreplen. ‘
- Bu dem volget auf betracheung difes Ars
sicfels noch ein groffeser nus/als dDap wir any
deve/ ond auch one lefehilich sur seit des tods
¢rdffen mogen / fondeslich wann die abfiers
ben/ Dic vns in lieh vnnd freundfchaffe vers
wandé waren, Lnd {f wiffentlich/der Apos
fiel Bab dergleichen exdfung gebrauche/ da
¢t anfeine Lheffalonicber [chreibe/ 0ondes | Therys

- nen/dicim Herren entfchlaffen,

Dtoch wirdt vns die geddchenuf der ues
Finfftigen Brfiend/in alies vnferes eriibies
lighafe
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[igEatt ond ellend vil grofien lepdens/mit defs

felben gerinacrung vberheben/ wie vns def
5. 3ob bey feinem Srempel lehree/ der mif

difer atnigen Hoffnung (ein belaidigees by
_triibees bevs hat aufenthalten/verhoffentich

er wurd sulestinn der Aufferfichung Sotf
fetnen Serren anfchamven,

Serrer iff das auch tauglich ond gues/di¢

@laubigen biemic dahin suweifen / dag fif

fich Bochft beflepffigen / ein vechtes exbaresly

benyufiren/ das aller lafterliclien beflecfuny

- obnfen. Dannift s fach/ daf fie gedencen)

difemerctliche groffe Schdnernie aufofe B

fiend folgen /feyeniBnen bevait/fo werdenfit
ytoar lerchelich su efnem tugentfamen ot

{eligen mandel dadurch gerafse werde, Hin
aeaen aber Fan niches Fraffetgers fein/die b

febegirden onfers hersens susmingen /onm)
diemenfelien von laftern abwendig sumadhil

vann wann man fich offecrmals erinnert
wie vbel onnd fchwerlich die Sotelofen follé
gepeinigewerden / dic an dem Niingfien tag

* duvch: die Aufferfichung fie Geriche tuel |

ten miffen.

Seo Fofien ie s dem [egeen Haupran

eicEel/ der im Opmbolo alfo fanees ; Sin civl
@¢o Sebeng, - sl
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Das fechfe Capitel,

Don bem rodifjten ond lenten D cupeattictel / Das ift;
on dem ervigen £cben/vnd roie daffelbig Leben suyers
ftchen fey . auch von der vafdghden Decrligtaic der
Aufierroolten : Vnd voie froayerlay g erer Der Oelige
EaicimHimmel qefunden voekden.

Sebepligen Apofiel als:onfere anmeds
| fer.ond Leheer/Baben das Bymbolum)

datrinnen ¢in ganse Summari vnfers
Slanbensbeariffers wiedes micdem ArefcPel
bes ewigen Lebens befehlieffern vnnd endess
wollen/ cinmal darumb / daf dic Slaubigen
nach Aufferfebung des Flaifchs / allain die
belobnungdes ewigen Lebens / onnd anders
nichie haben sugemareen : Vand auch dars
umb/damie wir dic volfomne Seligfaie/ wel
che mie allen: @iecen vberfehdslich auffaes
Bauffec iftguieder seic ooz angen heteen/ vnd
Daebey exfenneten) dag all onfer bers vond e
dancen daranffufesen fenen. Dacumb fols
fen die Vfarvves in onderwenfitng der Gdlaus
bigen allemal gedacht ond gefliffen fein/ ders
fetben herger mie firgefchlagnes belobnung
0es ewigen Lebens angugiinden/ond lufitg su
machen/damie fie alles leiche ond filf achten/
foie fehwds das fonft fein mag /. wef man fi¢
ombdes Chiftlichen Namiens willé suthuern

nd julende beriche/ vond demnack anch ots

a0

-
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suachorfamien/gehesates ondaliberaitey iwep
den. Diewell aber ondér den worten / die dif
ores onfer Saliglaic damie suerlenttesn go
brauchesoesden/merciich oit SRy fFerien vt
borgen ligen/ fo mucfiman fie dermaffen ¢nts
deckenDamitdiefelben menigflichen Fundy
Tich werdén / fouileines jeden Hexfiand fabig

ond vermoalich feinwirdf
Darumb- folman die Slaubigen ondets
Auglibs.de WEDfenIdaf mie bifen worcennit fovaff angy
ciuDeicaz. DeUECE werd/ Eitr ewiges Leben/das crvigmy
&clag e pouy feben/su Dem atich die Teufel /onnddie
Gdotelofen lent verbande fein Lals dic civige
Seligfate/ die der Hepligen ond Anfferwdl
ten Tuft ond begierden erfitllce onnd ergopeh
Vv alfo Bae auch der Gefagerfahrnes das
Lue 1o CiEgloben erfanden/derdeny Herren vnfern
Rom.6.  Hapland im Suangclio angefrages / was
jhime doch suchun wdre/omb das cwig Leben
subcfigentale fpudely er: Was muek fcf) ehum
damic fch an das o2t Formme / Da mir des vob
fomnen feligfeli sugenieffen vergunde wesd?

# Rom.6.

Match.1g 25. 2LufF Dife matnung brauche auch dic » Baylig
Schifft das eswige Leben s wie fn vilen o
sufehen.

B ift abex die befle ond Hochfte Selig)

Eait mit denen woreen flsnamblich benannt
A00Y
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_ Zeben, 243
worden] Damie nit ciner vermain / fie flehe i Aug.l 1o. de
leiblichen vergenctlichen bingen/bie nit civig ¢-0h o+
fein Eonnen. Dann fonfi dif wolin Seligs :
fait/nit gnueafam/ond nach noteurfie moche
exleutere werden / fonderlich dalent vorhans
den / die fich von wegen der befchrapien jHrer
weifhaic auffblafen/ onnd feen das Hich(E

et auff die ding / deven onfere fiinff Sinn

mitjhem genuf ond lufl fabig feind, Dann
swar folche ding atnmal abfiehen /veralien
ond veraehn : dic Seliafait aber/Hat nimmes
ainige cndfehaffe/fa das mebr i / fo feind die
jeidifche dDing gar weie von der wahien Sd»
ligPate/dation det fhenig vaff abiweichet / dent
nach dex AWele/ vnnd welelichen dingen mic
i gelufec. Darumb fiehee gefchriben s I62 1 10an.2;
folt nit licben die Wele/ noch was inn dex
Wele iff. Wo aines die W3ele lfebee/fo ifi dre
lieb des LVasters nit it fhm, LVnd bald hers
nach : Die Welt veraehee fampt hiek begirs
tichait.

Oo follen dartn dle Pasrer das alles in die
Besserdog Elaubiaen fleifig einbilden / das
mit fic alfo bas fEerblich veracheen / onnd ben
Difer [cben / darinnen wir nit als Duragee/
fortder alg o frembdling leben / oberal Eain fes ¢ 1Pec2:
lgtait sugeBaben/oder subefommen gedach

2 b fein.
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244 | Yom ewigen ,

fein, Ticrwol wir dannoch bey difem Iebe
billich von wegen hoffnung/anch felig gebaif |
fen werden/fo ferz wis dex ° bofhate vnd welts
lichen geluften abfagen /fauber ond gerecht/
auch Sotefeligflich in difer yeit leben/ondali.
fo dex feligen hoffnung/ onnd heslichen any
funfft des grofjen Gotees vnnd vnfers Hay
lands Sefir Chrifit gewarten. Dtun findi
sman abes ofldie fich felb fie wepfen acheen
dicweil fiedoch di¢ obgemelte ding nit vt
fEundé/ond die feligfait bey diferm leben fiaech
et/ Daynmb feind fie thoacche swoden / Hnmd
auch in grof ellend vnd jamer gevathen.
AWeitcer bey Feaffe bifer wort / Einervigs
leben / perfleBen toi / daf dic {elfgbait / nady
dem fie cinmal sumegen brache ifi wodea
Ednne nachmalen nimmer veelozen wesden
svi¢ etiiche falfchlich vermainen wollen. Dail
dic Seligbait ift alles guets gehauffet volioht
suemifchung cines vbels, Bnd weil datnit di
SRenfehliche begierd exfillee swirde / fo muef
fiie sar ein ewiges feben vermogen | weil jit
der Selig Menfch von hersen hoch beglelich
{ft/das im vergunde weede / dex vberFomnl
giiter fn emwigfait sugenicffen. Solt aber foli
lcher aiiter poffef vnnd genief nit beftendls
oD gowif fein / fo wHED ¢F jwar mttgrvﬁfﬁ
ang

6 Tic.z2.

Rom.1.
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‘e angft ond forche vaft gequelet ond betrangee

M i miffen.

1| Aber wic grofi der Heiligen Seligbaicfey ,

i di¢ fm Bimlifchen L3ateerland leben/ond Dag civicar. Do,

i diefelb von frien allain/ond fonft von fainem ©-29-53°.

W mdae begriffen werden/ Das safgen die worts

W Tin gennegfam an/mit welchen wir befennen

D ein [eligs leben. Daii wann man ¢fn ding mie

M folchen todatlin andeutet/dag anch ofl andern

W dingen gemain ift/dabey wirde crfaii/ ¢s fey

W gain aigens worelin porhanden/damie follich

W ding verfiendelich gentiea méga benennee vnd
aufgefinochen weeden. Dicwetl dann die Ses

185 TiaEefe mit dem wort des Ciwigencbens vers

M geufehe wirde / welches die Glaubigen mehe

L nit/mweder fonft all andere/dic cwiaflich lcbens

M e vecht beeriffe snbd angeBet:fo Fan vn6 Das

A1 et anwetfiung fein/ die Scligfait miffe an

B jren vermoglichen Fraffeen il ein hochwichy

DL igers ond reichers ding fefn ond gelfen / mes

“,fﬁ ot wit afgentlich ond perfect mit worert ans

e saigen onnd aufifprechen moégen. Darnn ob

i alefehiol vil andere namen difer himlifchen '-

U feltafeie in der Beiligen (Schriffe aeacben wers . aa, i

o “denals benannelich / ein ® Refch Shotees/ ¢in b2 Pe..

D4 Reich Chrifietn < Reich der Nimmelnjein ¢ Yoohs:

fitE - "Paradepfiein < Beilige Statt ein neiwes e ¢ Apocar

9f L ifj itz
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flonas.  gufalem/des FBatters haug rc.fo ff doch Flay
vas folcher namen i wo Feines gnucglam|
of¢ aroffe der Deligfeit Damit aupsufprechen,
Bnd foll darumb ein Vfarzer dic gelegen!
Bait/fojhme dif orte subanden fFehee/nie vors |
Jaumen / fonder die SSlaubigen mic fo heslhy
cher belohnung/dfe bey dem Slamen des el
gen lebens bedentes wirde/ ju frdmbfaie / go
sechtigfaie/ond su allem/iwef fie nach Chifi
Bicher jhece Religion pflicheia fein / bewogen
onnd anrafgen. Dann gewif ifts/man pfig
Das feben bnder die aller grofie atees suselon
dfe onfer natur begeren vnd winfchen mag
Shun wiede aber die Seligfatt fienemlichbey
s Auen r, OO immelgues / welches it das esvig Lo
64.deverbis Ben nentien/angesatge ond verffanden. 2Dy
Pom. dann nichts lichlichess/auch nfchis themrers
ond Oiffers fefn Pan / weder dIf Furs jadim
Lichy eben / Das Doch [o pilen vnd mancherlop
¢llend onderworffen iff/ vond darumb ¢s billi
cher efrs Lod/dann ¢fn leben gunennen wesd
wicuil meh: onnd exnfilicher feind wie dann
fehuldig) dem ewigen Leben nachyueracheen!
Das nach allem obel/fo wir allhie vberfFandit
baben/aller giteer ool ond perfect fefn wisdh
Dann iwie ons die hayligen Viceer gelehid
Baben/ fo ift die OcligBait dea civigen Lebens |
anbers!

R
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- andeps niches/dann cin Seldfung von allemn

pbel/ond ein Sroberung aller gicer.
Belangend das vbel / Dauon das civig <o
Ben fey bleibe / Da Haben i lautern beriche
vonin deeheiligen Ochriffe. Dariin der Ofs Apoca.y. .
Fenbasung fieht alfo gefchrben: Sie merden
socieece weder Bungerig o durffig fein: Auch
wirde fie weder dic Sonn / nodh ainig andere
Big vbetfallen, Bnd widesumb : Sote wirde
alle gaber von jhren anden abeeicknen/ vnnd
Da wixde ferrer Eain Lod meh fein/noch laid/
noch gefchray / noch fchmers swirdemeh da
feine £ die sum exfien vesgangen Kind, Dant | vigo aug.
aber wiedf ¢in o« bnauflprdchifche G5lox det: 1.22.de ciui,

.30 &libg.

Hanligen fein/fampe onfagliches ofles/ ffats 25 .0

 iches frewden ond wollufis. Lnd onfes hers c.vie. Chryf.

isDe bife grofimicheige @3fon niembgen bes S0 T
ﬁrfiﬁfnfbif ch auff? in bﬂfﬁf‘.' Gfﬂﬂﬂ fainers Greg.homi.

“fap weif Formmen odes cingehen, Bnd iff day 3717 4208

sumb notwendig/das wir hinefn in dic ® frend oMarch.as.
des Deren gehen/anff das it damit ombaes oo For
Bent ond ombgoffen werden/onnd alfo onfers liv.. cazée
Beriens [ufi ond begird / mic aller volle exfees 1
Egen ond ergdsen, - _ -

Wieiwol man aber nach S,  Augufting - gﬁﬁ:“;g '
matnung das vbel (dauon wir dann nbes cacech.cap.
fehadiae bleiben) pmb oil lefchelicher erpelen ™™
Ean/wedes dic giieer prnd wolliften / dic wit

A il das
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Dafelbft ex[chopffen/ ond befigen weeden s jo |
boch foll man fich befletffigens firslich onnd |
Elarlich alles darvsuthuen / onnd aufzulegen)
twas die Glaubige mag hisig vnd luftig ma |
~ ghenyder Seligfaie mit mebrern luft nachym |
grachten/ond vmb diefelbiqsuerlanaen, |
vide Aue 1. Tdeftter / belangend dic gieer des emiqen |
22. de ciurca. [ebens / Da muef fein vnderfchyiedlich die fadh |
s 20530 . filrgeeragen fein/mic wiv omb fouil von dapfi |
Trinit. 3. feen ond in Heiliger Schriffe wolerfarnen lew
f;gff;:;f“— ten bertcht terde D¢ aller gueier ding swape J
- lay gattung fesen/devencinesu wefenlicher |
feligteit/oder Derfelben are vnd natur gehorg |
#fi:Das ander aber foll darauf quellen odes ety |
uolgen. Bnd darumb haben fie omb befferc |
¢rlcutéerung willen /.die erfien Eflentialia *r"
Sauptgiccr:dic andeen aber Accelloria I |
gaben haiffen wollen, __
LBnd swar die wefenlich oder Haupefelig)
Eeie)die man mit gemainem namen & ffential
nennen mag/ fieht darinnen/ daf wir Gott
anfchawen/ond aii feiner fchdne vne mieluf
ergeaender alies gueten/ auch aller volfomy
: menbait ein Dronn vnnd vifpung i, Vhd
Toanere alfo fagt Eheiftus der Herr: Das ifF Das el |
[eben/daf fie Dich erfennen)allein ¢in wabre
@ott/ vrd den du' gefande baft Fefum Chils
fiuam, Bnd lafe fich anfeben/vaf S, Fohan
. (¢
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n1¢s difen Speuch auflegeda et fage: Ihrals 1.Toang.

Yex licbften/mfx feind nun finder Gottes/ vnd
ift noch nie eefehinen / was wir fein werdens
wir wiffen wannce wiEde ericheinen/das wig
jhm werden gleich fein: Dail wir jhn werden
feben Lmtecr an hm felb it/ NDiemit saige er
an/die Oeligfatt fiehe in swapen dinaen: Cin
mal das wir Gdote werdé anfchamwe/wic er an
feineyNaturQubftang ond wefen geffaleifs
Bnd abermal/das wiv gleich alf S étecr fein

werden. Oaii die Botees feligflich geniteffens -

ob fie fchon 152 afgen wefen vnd natuy behals
fen/dannoch legen fi¢ an fich efn wunderliche
ond vaft @oteliche geftalt vnd form/darumb
fic (cheinen mehr ©otter / dann Wenfehen
gulein. |

Warumb abey das alfo aefehech / wirde
bey dem verftanden/ daf ¢in jedes Ding eings
weder auf feinem natielichen wefen / odey
aber bey deffelben aleicher geflale onnd ebens
bild crbaiic wivde, Abes well S3ote dem Hers
vennichts alefchen mag /dabey wir mochten
¢in geBelff haben/alf burch glefche geftale sue
volfommence feiner crfannnuf suraichen/
fo bvg;.‘baf;trmas fein natur ond wefen nies
man

licheRatue mie one nic felb veratnigen wusd.

And das wollen die Wost des Apofiels atty * Corr.

BB sofgeny

fehasven mdehe/fo ferr fich die Ghdees

[
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safgen/Da et fpriche: Jeqo feBen ik disieh dey
Opicgel imduncElen:hinnach aber vor angy
_ Jichesuangefiche.Bnd was hie Paulus fagy
36 Ton g, imduncteln) das verdolmetfchet (5, Augufib
7 niigs fep fousl/alfi cin @Sleichtug ober Sbem
bild/das bequemlich ond taugenlich fey/@ott
Dabep ond dadusch stcrfentien, |
5 Dionyfius . 0D OuDioupfius yaige aufesucbenlich:
Areopas-de aucl foudl an / da ex beFenne/ fain Ding / Das
car . Bobers ftands (ft/mig begriffen werden by
= gleichruflen deven bing / dicefnes nidwgesn
twefens fefnd. Dann swar durch Gletchnuf
Letblicher ding/Fan dafi wefen vii die fubfang
etines prbeleibeen dings nic exfennet werden)
sunorauf wefl von noten/ daf die Slefchnuf
fen oil weniger miffen mic matert behaffe of
vnlauter/ja ofl mehr Satflicher onnd Flase
fein/soed die dingideren Shenbild o Gleidy
tif fic tragen / wie das in eefanntnug alles
Ding dieexfarung gibt,

Dieseil aber nie fein Fan/das efniges Go
fehopffe Dilonuf oder Sleichuug alfo putl
lauter/ vund gatfilich gefunden werden / wit
Gott (el iff/daber Eompe/dag wir daf Gt
fichy wefen bey Fainem Soenbild perfedt oo
freben ond exfennen mogen.Da gehidat auch
ber/daf alle Creatusen ein eingemeffertenol
Foimienbait baben/ @ote ift aber ohn-alle mag

' ohb




Beben, 1¢%

D nnbdend ) alfo/ da Eain Cecatus fein oners
8¢ meflichBait roeder gleichen / noch diefelbbes
gl greiffen fan,
ifil So bleibe dann allain eir weif Hnd mieel
XM porhanden/ dabey die @deelich Subffans ey
0L fannewerdenmag/ als nemlich/ das fich dies

felb suone thue ond fitg/ond vafere verfiands
e qup mie onbegreiflicher weif etwas Bobes
0 quffeb/ond wis alfo gefchictlich werden/die
bey geftale feiner Gyoeclichen natur jubefdyatven,
- Darsue Fommen wir aber durcl) den [clyein
(] dee @lo alfdann/ wann iy mie demfelben
g fehein vnd glang dévmafjen celeuchece werdi/
o daf wir G3ote als das recht ond wahe Lieche/ |
i i oDer bey=fefnem Lieche febern ond befehaws FPGls:
o0 wenwerden. Dann die Heyligen Cote jhiren
K- o Sereniualler seif sugegen anfchawen /ond
i dafiemit difer Bochfer bnd edler begnadung
[lee 0¢e Goelichen wefens eatlhaffe worden feind/

fo befigen fie die wahie / wefentiche Hauptfer
e Hakbaie/ welche s alfo mit Glauben faffen
it/ follen/daf wix fic auch auf G3seclicher giitigs
vit Fait mic gewiffer Boffnung Haben jsugewars
M een/wie Daf auch die Vatter im Symbolo

Symb.Cone

LY cefannt ond gefchloffen haben / da fie fagens fantinop.
ich -3ch gewaree die AufFerftehung der Todsen/

ol ond das Iehen des FinfFeigen Lels,

tag =3 &

“ i
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& oteliche ding feind das / die vnfere sum
aenni€ aufifprechen/auch onfere Gedanchen
nit begrefffen mogen: Sedoch abes Fonnen
wiz anlefbliche dingen bey einem gleich sum

ehail abremmen ond fpiren/ wie es doch mi

der Ocligfait efn geffale habe. Dannwiceln

Eyfen vom Seiwe gliiend vrnd femnig wirdef

ond ob fich {chon fein fubffans odes natus nie

verdndere / Dannoch fcheinet etwas andets

Daraufi woden fein / als nemblich oin Fewr,

Gleiche gefiale Hat co mit denen/ die s der

birlifchen Glox auffgenoifien feind : diefels
ben werden durch @deliche [feb exbiniget ond
baninend/ond darauff alfo befechafFen/daf ob
fie gleichmol bleiben / die fie waren/ fchefnen
jedoch jhren felb / dic fie bey diferm leben was
sen/billich vil ongleicher/daii ¢fn alitend Sye
ferteinem andeen/ daf exfal it Derohalben
dami¢ it die fack in wenig wore faffen/fo foll
vi¢ fischfte volyoane Seligfaie/die wir & fens
tial neiien/auff dic poffef vyd befisung G360
Hchen wefens gefieliet fein, Dann was fan
boch dem an volfomner Seligfaie abgehen/
oer den gitigifien aller volfomnefien Gott

bat ond beftge 2
Aber neben difer wefenliche §§ eligPeie fefnd
noch andere giseer ond gierd/ dic allen Heyll
gen gemain / selche diewer! fic der SDRenfehy
Vchyen
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lichen onferer ocenunffe nit fo gar frembd
feind/darumb pflegen ficonfese bergen etvas

- mehicrs subeiwegen onnd luftiger sumackhen/

Daber gehore/ was der Apoftel gegen feinen
Romern meldet/ond fpriche : lox ond Shy
onnd Frid wisdt allen denen widesfaren / dfe
guees wiircken, Dann die Heyligen weiden
oer Blozi ywar genteffen / doch aber deves ni

Rom.2.

allain / welche wis die Dauptfeligfaic /oder

oi¢ fonft derfelben vaft gleich ift/ bieuoz aes
nannt ond angezaigt haben:fonder auch die
Flare offnne cefaricnuf veemag/ damit ein jees
weber Dot andesn auficefome fiivereffliche
LBiirden fehen vnd wiffen witde, Vnnd foll
Dag nit ¢in groffe &he fein/die jren von SSote
ersaigt wirde /da fi¢ fersck nit mehr Kneche/
fonder Srcund/ Duides vnnd Findes Sotecs
genannt merden 2 Bnd darumd wisde vnfes
Hayland feine Auperivdleen mit difen gar
feeundlichen/chrenseichen LBoseen anreden:

~ Rommee jr Sebenedepten meines Vattcrs/

befiee das veich/fo euch bevait ift. Derhalben
man billich aufeiiffen moche:* SHar fehs feind
Deine freund verehet woden £ Gote: Nloch
terden fie auch vone€ hatfo dem Herm / 002
oem bisilifchen ‘Latter vnnd feinen Snglen
gelobt bnd geprifen werden. 3u dem/dain ges
matn alien Aienfehen von natu iff angebos

1413

Matth.2¢.

* Plal.128.
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254 Dom evvighen

ven/daf fie der Ehoen begielich fefnd/die fnen
won hochuerfandigen wepfen Leneeh wider

fexces als die fie1hres tugentfamen Wandels |

filr ftacliche Seugen Halten. Lie vil mogen

it dann vermainen/daf der HNailigen Gy

i wachfen weede / da einey Den andern wirdt
sum bochficn prepfen?

Aber ons were onmoglich / alle fremd all
Bic ansugelen) damis die Glo der Hepligen
ond Aufferwdleen wivde auffachanffet feinl
bnd dic wir swat alich nit genuegfam exden
cfen tonnen. e follen abes die ESlaubigm
fiir gesif Balten / Das Himmelfelig leben foy
aller dex Ding vber aliemaf vol ) Di¢ ons bey
difern leben (6 fein / ober Die auch vnfes Herk
witnfchen vnnd begeren moche / fie  gehonn
gleleh guerfannenuf des Declen/oder fonf i
volformpem ffand vnfers Lefbs / ob das fehon
oil treflicher wirde sueaehnCivic des *Apofid
befenne ) weder mit augen exfehen / oder don
ofeeh ift gehore wordé/oder auch das menfely
lich Bers immer begrelffen moche, Dann det

- Letb /welcher vormals dick vrnd grob dudh

cinander vevivachien wag /o bald ¢x fm Hi
imel Die fterbligait wiydf haben abgeleas/ond
demntach fubtil vnd gerfilich werden/fo wirdt
¢k feraer Fatnes ‘i%%nmg vand ondethalis

e beddaffens dic Seel aber wirde mie e
gerl
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gev/Berliches fpeif auff das aller lufiaet cvs
fdecigee wesdenn/ welche fpeif dev aufFricheer . rucs.
Deés groffen Abentmals manigflichen <omb Geegont,
vnd omb wiedt fiiceailen. Wer wirdeda yup 37 "2"8
mal£éfiliche Klaider / vnd Konigtliche leibs
liche wath begeren mogéda folche ding weits
ter niie meb2 werden brauchlich fefn/ onnd da
meniglich mic onfiesblichatt/mic glang/ond
mit der Cron der Swigen Glori wirdi ges
fchmucke ond gesierce fein e Bnd fft die hab
ond poffef viler / weitter / grofimdcheiges bes
baufung sti Menfehliches feltgfait ond wols
fare dienlich : Was fan vedmiger ond grofs
wechtiger eedacht weeden / dann der Hiicl
ond bisiilifche bebaufung die mic G3elichem
glang ond Elarhait durchauf gang wunders
lich befcheinet wirde ¢ Oerobalben alf des
Proplee dic fehdne difer Behaufing iHm vo:
augen bildes 7 vnnd auch jhre mit bigiger bes
gicrd nach den fdligen wobnungen verlans
et/ da fage er : Wie lfeblich feind deine Tas
bernacked O Hevrdes Frdffeen 2 Nein Seel L5

. gelufiec onnd verlanget nach den Hifen des

Heeven: Sein hers ond mein flatfch fefnd
bot freuden gegen dem lebendigen Gott aifs

gefprungen.
b weve den Plasrern fehe sumidnfchens
ond fic folten aueh mic allem vermoglichem
. jeem
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jhrem fleif dahin trachten ond arbaiten/daf

alle Slaubigen/wie Oauid/auch von hersen

gefinnet wesen/ond alle in gemiain die obuey

aloanay, lEen worebrauchecen: * Daiiindemn Hauf

b Hizro.li 2. 1161106 Vatcers/fagt der Hest/feind O W
e e nngen vil/ darinnen etliche groffere/onden

ral, ca. 42.& Lich mindere belonung/mwic dic cin feder ® pery |
Ej:f:di*"‘“- dicnet/vergolten werden/ Daii < wee fpdelich
62.Corg.  fa¢E/Der wivde auch fpdrlich einmehen: Lnd |

- foex (i Benedepung fdce / der wiede von S BY |

Her g - nedepung anchmeben. |
s Roarumb feﬂanrrbjt}iﬁfarzcr i der Oelig
T O Raltate Slaabigadnit allain anratgen / fom

A

[ LA 'b_'e_a‘,bir: achaggrrofftermal evinnerny/es fey el
&N genifewelf ordmiteel / diefelb subeformment
e Daf fic mit Slauben onad e wol gefafil
Darsue auch fm @ebere / vrnd haylwereigon
brauch der Sacrament verharalich fepenond |

jichy befleiffigen jrem Techften alle werck der l

<ieb ond Darmberpigfale subeweifen s So |
wirdes die Darmbersigaie Csocees ( der e
baylfame G510 feinen Sicbhabern Bat bevah |

tet) alfo fehicfen ond [chaffendaf etnmal ¢tf |

fallet werde/ wwas duvcly ders Propheeen mit
Efais2 difen worten if geweiffaget woren s el |
Qolcf iwirde wolinen in dex fthone des fris |

De¢nis/ ond in dentfichern wohnumy
gen/ond fn eeicher rhise,

Dag |
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	Das sechst Capitel. Von dem zwölfften vnd letzten Hauptartickel/ das ist/ von dem ewigen Leben/ vnd wie dasselbig Leben zuuerstehen sey: auch von der vnsäglichen Herrligkait der Außerwölten: Vnd wie zwayerlay güeter der Seligkait im Himmel gefunden werden.
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